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Mas bringt die Angestelltenversrcherung?
Ein Rückblick von Dr . Heinz Potthoft , M . d . R.

(Unber. Nachdr. derb.)
Einstimmig hat der Reichstag am letzten Sitzungstage das Der-

ficherungsgesetz für Angestellte endgültig angenommen . Einstimmig
find auch fast alle Abänderungen in zweiter und dritter Lesung be¬
schlossen . Das beweist nicht nur , daß die neue soziale Einrichtung
grundsätzlich von allen Parteien als ein Fortschritt anerkannt wird ,
sondern auch , daß bei diesem Entwürfe der Reichstag nur verbessert,
nicht auch (wie noch bei der Reichsversicherungsordnung ) zugleich ver¬
schlechtert hat und daß die Gewohnheit einzelner Parteien , zunächst
mit großen Worten und guten Anträgen viel durchzusetzen , im ent¬
scheidenden Augenblicke aber vor dem Unannehmbar des Bundesrates
oder dem Einflüsse anderer Faktoren zurückzuweichenund die eigenen
Erfolge wieder aufzugeben» dieses Mal nicht in Kraft getreten ist .
Was hier durch die Nähe des Reichstagsschlusses und der Neuwahlen
geboten schien, hat fich als sehr praktisch und erfolgreich erwiesen.
Vielleicht ziehen diejenigen , die fich getroffen fühlen , auch für die
Zukunft die Lehre daraus .

An der Eesamtgrundlage der Verstcherung hat der Reichstag aller¬
dings nichts ändern können. Die stürmischen Bemühungen von
Arbeitgeberseite kamen zu spät und mutzten mißtrauisch ausgenommen
werden, da fie mit der Haltung derselben Kreise seit sechs Jahren im
Widerspruche standen. Dem Ausbau der Invalidenversicherung war
durch die Reichsverstcherungsordnung ein schwerer Riegel vorgeschoben.
Auch wer das bedauert , mutzte die Tatsache anerkennen und sich damit
abftnden, daß die Angestelltenoerficherung als eine ergänzende Sonder¬
klasse neben die allgemeine Jnvalidenverstcherung tritt . Drei Viertel
der Angestellten dis zu 5000 Mark Gehalt (künftig noch mehr ) werden
also zwei Invaliden -, Alters - und Hrnterbliebenenversicherungen
unterstehen ; werden Wochenmarken kleben und daneben Monatsbei¬
träge entrichten : werden eine mäßige Invalidenrente bei halber
„Berufsunfähigkeit " und eine ganz bescheidene (mit Reichszuschutz ) bei
zwei Drittel „Erwerbsunfähigkeit " beziehen ; eine Altersrente vom
66 . und eine zweite vom 76 . Lebensjahre ab ; alle Witwen erhalten
eine kleine Angestelltenrente , die invaliden daneben noch eine
Arbeiterrente (mit Reichszuschutz ) ; die Kinder neben einander eine
Rente bis zum 15 ., eine bis zum 18. Lebensjahr «.

Dieses Doppeltstem ist zweifellos ein großer Fehler ; aber er
war nach dem Eesetzwerden der Reichsverstcherungsordnung wohl un¬
vermeidlich. Die politischen und technischen Gründe können daher
unerörtert bleiben . Auf der gegebenen Grundlage aber hat 2er
Reichstag den Entwurf ganz wesentlich verbessert. Namentlich auch
den „Systemfehler" durch Verbesserung der Verwaltung und des
Rechtsweges gemindert .

Der Entwurf fat. für die Angestelltenverficherung einen von der
Arbeiterverflcherung völlig getrennten Jnstanzenzug vor , sodatz der
doppelt verstcherte Angestellte mit zwei Behörden und Eerichtsgruppea
zu tun hatte und dabei zu widersprechenden endgültigen Urteilen
kommen konnte. Eine volle Eingliederung der Gerichte für die An¬
gestelltenverficherung in die Instanzen der Reichsverstcherungsordnung
wurde vom Staatssekretär mit einer Schärft abgelehnt , datz die
Mehrheit des Reichstages gegen die bessere lleberzeugung nachgab,
um nicht das Gesetz zu gefährden . Aber die schlimmsten Gefahren find
beseitigt . Die Frage der Versicherungspflicht (ob Angestellter oder
Arbeiter ?) wiro nur einmal entschieden, und die Entscheidung nach
einem Gesetze ist für die Instanzen des andern bindend . Außerdem
ist durch eine Personalunion in der obersten Instanz dafür gesorgt,
datz einheitlrchr Grundsätze zur Anwendung kommen.

Die Verwaltung hat die grötzte Aenderung erfahren ; der Reichs¬
tag Hot wirkliche Selbstverwaltung gebracht. Die Versicherten und
ihre Arbeitgeber wirken nicht nur gutachtlich im Verwaltungsrate ,
sondern entsenden je zwei vollberechtigte Mitglieder in das Direkto¬
rium . Die Reichsverficherungsanstalt bleibt eine öffentliche Behörde ,
aber nur die obersten Beamten werden als Reichsbeamte vom Kaiser
ernannt : alle mittleren und unteren Beamten vom Direktorium onf
privaren Dienstoertrag , angestellt.

Auch die Frauen sind durch den Reichstag ein Stück vorwärts
gekommen . Bis zum letzten Augenblicke hat die Linke versucht, ihre
volle Gleichberechtigung durchzusctzen . Aber die Regierung , die
Konservativen und die Mehrheit des Zentrums sträubten fich gegen

jede richterliche Funktion . Und so mutzte man fich in dritter Lesung
mit dem Teilerfolge begnügen , daß die Frauen zu allen Berwaltungs -
ämtern und in die Rentenausschüffe unter Ausschluß der Mitwirkung
bei richterlichen Entscheidungen gewählt werden können.

Das Wahlrecht zu den verschiedenen Körperschaften ist dadurch
verbessert, daß schriftliche Abstimmung ( brieflich oder durch Stimm¬
zettel ) vorgeschrieben und der Reichskanzler aufgefordert ist, soweit
als irgend möglich , geheime Abstimmungen in den Wahlordnungen
vorzuschreiben. Am letzten Tage ist denn auch die Wählbarkeit auf
unabhängige Versicherte (soweit fie nicht selbst Derstcherungspflichtige
beschäftigen) ausgedehnt worden.

Die Prämien und Rentenleistungen mutzten grundsätzlich unver¬
ändert bleiben . Aber im einzelnen hat der Reichstag manche Ver¬
günstigungen eingeführt . So namentlich bei der Erleichterung der
freiwilligen Fortsetzung einer Versicherung (bei der man fast über das
richtige Matz hinausgegangen ist). Wer Pflichtbeiträge geleistet hat ,
kann weiter verstchern , und alle Monate , in denen der Verstcherte nur
für Tage krank , zum Heeresdienste eingezogen oder auf einer Fach¬
schule war , werden den Pflichtmonaten gleichgestellt. Darnach kann
jedermann sich leicht die Berechtigung zum Eintritt verschaffen. Für
das erste Jahr der Geltung (voraussichtlich 1913) ist außerdem aus¬
drücklich der freiwillige Beitritt freigegeben für alle Personen , die
früher dreißig Monate lang Angestellte waren ; ebenso für Angestellte
mit einem Gehalt zwischen 5 und 10 000 Mark .

Als Sicherung gegen eine Ausnutzung dieser Erleichterungen
durch „schlechte Risiken" mutzte die Wartezeit von 120 auf 150 Bei¬
tragsmonate heraufgesetzt werden für den Fall , daß weniger als
60 Pflichtbeiträge geleistet sind . Für Frauen , die (wegen des geringe¬
ren Hinterbliebenenristkos ) schon nach 60 Monaten Ruhegeld be¬
ziehen, ist die Obergrenze auf 90 Monate ermäßigt worden .

Von Wichtigkeit ist , datz der Reichstag auch ein Wiederaufleben
verfallener Anwartschaften ermöglicht hat : auf dem Umwege einer
Stundung und späteren Verrechnung rückständiger Beiträge . Die
Grenze für ein Ruhen der Rentenbezüge neben Arbeitsverdienst oder
neben Renten aus der Arbeiterversicherung ist erhöht , eine Kürzung
von Hinterbliebenenrenten wegen Erwerbes ganz gestrichen. Und so
find noch viele kleinere Verbesserungen in das Gesetz gekommen, die
den Interessenten erst durch genaues Studium des Gesetzes klar
werden können, da fie im Reichstage nicht erörtert , sondern in ver¬
traulichen Besprechungen vereinbart und dann einmütig angenommen
find.

In der Hauptstreitfrage der Sksatzkassen und Ersatzverficherungen
ist auch eine grundsätzliche Aenderung nicht erfolgt . Der Termin , bis zu
dem solche Rechtsgeschäfte erfolgt sein müssen , um anerkannt zu
werden , ist nach langem Streite hinter den Kulissen auf den 5 . Dezem¬
ber, den Tag der dritten Lesung, gesetzt worden . Richtiger wäre es
gewesen, an dem Tage des Kommisstonsbeschlusses, dem 5. November ,
festzuhalten ; denn jetzt werden alle , die den Kommissionsbeschlutz (der
rückwärts auf den 15. Oktober ging) ernst nehmen, sich düpiert fühlen ;
und die Kommisstonsmitglieder ^ die nach dem 5 . November allen
Interessenten von weiteren Verträgen abrieten , in ein zweifelhaftes
Licht geraten . Jeder Angestellte, der vor dem 5. Dezember 1911 irgend
einen Vertrag über Kapital - . oder Rentenversicherung für fich oder
feine nächsten Angehörigen abgeschlossen hat und ihn bis zum
31. Dezember 1912 auf die Prämienhöhe des halben gesetzlichen Bei¬
trages bringt , wird auf Antrag von der neuen gesetzlichen Verstche -
rungspflicht befreit . Jede Verficherüngseinrichtung , die vor dem
5. Dezember bestand und das Personal eines Betriebes versichert hatte ,
kann bis zum 31. Dezember. 1912 sich dem Gesetze anpassen und dann
Ersatzkgsse werden , das heißt , auch künftig alle neuen Angestellten der
betreffenden .Firmen aufnehmen . Eine wichtige Einschränkung hat
der Reichstag vorgenommen, indem er das Wort „Kasse " durch „Ber -
stcherungseinrichtung" einsetzte . Denn dadurch sind alle Arbeitgeber ,
die bisher nur Wohlfahrtsfonds oder Unterstützungskassen hatten , von
der Errichtung von Ersatzkaffen ausgeschlossen und nur solche zuge¬
lassen , dercu Hauskassen Dersicherungseinrichtungen (mit Rechts¬
anspruch auf bestimmte Leistungen) sind , oder die ihr gesamtes Perso¬
nal bei einer Versicherungsgesellschaft eingekauft haben .

Diese Ersatzverträge und Ersatzkassen werden natürlich zunächst
die Wirkung des Gesetzes etwas beeinträchtigend Aber sie sind auch
ein Ventil für den Abzug des Verdrusses über den gesetzlichen Zwang .
Wer nicht nach dem Gesetze versichert sein sollte, konnte durch einen

Privatvertrag sich dem Zwange entziehen. Zugleich find fie eine Be¬
ruhigung für die Versicherungsgesellschaften, die ein wichtiges Ge¬
schäftsgebiet sich entzogen glauben . Darin irrt man sich, die Privat -
verstcherung wird trotz des neuen Gesetzes ein großes Feld bei den
Angestellten finden , denn die Leistungen des Gesetzes reizen jeden , der
etwas erübrigen kann, und jeden sozialen Arbeitgeber zu einer Er¬
gänzung . Die erste Aufgabe ist eine Versicherung auf die gesetzlichen
Leistungen für die 5 Jahre der Wartezeit 1913—1917, in denen das
Gesetz keine Renten dringt .

. Wenn aber die älteren Angestellten aus dieser Wartezeit einen
Widerspruch gegen den Verficherungszwang herleiten möchten, dann
sollen sie nicht vergessen , datz die neue Anstalt sofort mir dem Hell¬
oerfahren beginnen und 10—15 Millionen jährlich dafür aufwenden
soll . Mit dieser vorbeugenden Sicherung der Gesundheit aber kann
großer Segen gestiftet werden, ehe «och die erste Rente zur Aus¬
zahlung kommt.

Handel und Verkehr.
ZZ Furtwangen , 8. Dez . Die hiesige Badische Uhrenfabrik , A.-8 .,

erzielte im verflossenen Geschäftsjahr einen Reingewinn von 58 019
Mark ; es kommen 5 Proz . ( im Vorjahr 4 Proz .) Dividende zur Ver¬
teilung .

e . Todtnau , 7. Dez . Der hiesige Allgemeine Konsumverein er¬
reichte heuer 152 424 Mark Amsatz. Zur Verteilung gelangen 10 Proz .
Dividende im eigenen und 4 Prozent im Lieferantengeschaft . Der
Mitgliederftand des im 23 . Geschäftsjahre stehenden Vereins ist 350 .

Konkurse in Bade «.
Pforzheim . Vermögen der Spezereihändler Georg Albrecht Ehefrau

Hilda geb . Moninger in Eutingen . Konkursverwalter : Rechts¬
anwalt Hermann Grätzle in Pforzheim . Konkursforderungen
sind bis zum 6. Januar 1912 bei dem Gerichte anzumelden .
Prüfung der Hrgemeldeten Forderungen : Mittwoch , 17 . Januar
1912, vormitMs 9 Uhr.

Mannheim . Vermögen der Firma Heinrich MSbus Sohn , Inhaber
Adolf Möbus in Mannheim I) 2 . 15. Konkursverwalter : Rechts ^
anwalt Georg Müller hier . Konkursforderungen sind bis zum
10 . Januar 1912 bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen Freitag , 26. Januar 1912, vormittags
9 Uhr .

Schwetzingen. Vermögen der Eewerkvereinszigarrenfabrik Hockenheim
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht in
Hockenheim . Konkursverwalter : Justizsekretär Adolf Rößler in
Schwetzingen. Konkursforderungen find bis zum 28 . Dezember
1911 bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten
Forderungen : Freitag , 5 . Januar 1912, vormittags 9 Uhr .

Eberbach . Vermögen des Wagners und Wirts Georg Münch II . in
Eberbach -Neckarwimmersbach. Konkursverwalter : Eemeinde -
waifenrät Spielmann hier . Konkursforderungen sind bis zum
6 . Januar 1912 bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen Dienstag , 30. Januar 1012, vormittags
10 Uhr .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

9 . Dez. : Josef Stäb von hier , Schlosser hier , mit Walpurga Naber
von Gommersdorf ; Reinhard Kuhrt von Nebelin , Musiker am Stadt¬
theater in Freiburg , mit Amanda Jmm von Neufreistett ; Karl Lang
von Linkenheim . Maurerpolier hier , mit Elisabeth Schäffner Witwe
von Ubstadt ; Friedr . Schwarz von Bobstadt. Taglöhner hier , mit
Johanna Oehrle von Eammertingen ; Wilh . Kern von Sundheim ,
Wagner hier , mit Frieda Huber von Oberbalzheim ; Heinrich Koch
von Earbenhcim . Architekt hier , mit Gertrud Wähmer von hier ; Hans
Stiewing von Mannheim . Lehramtspraktikant in Breiten , mit Frieda
Gauggel von hier .

Geburten :
1 , Dez. : Ruth Dora Edith Elfe, V. Wilh . König . Vizefeldwebel .

— 4 . Dez. : Richard Karl , V . Max Hölzer, Stadttaglöhner ; Emilie
Barbara . V . Karl Fischer . Bremser. — 6. Dez . : Mar Nikolaus , B .
Karl Knecht, Packer ; Frieda Maria Hilda, V . Herm . Stock , Schrift ,
fttzer.

__ _ _ _ .. Et __ _ _ _ _ _ _

Eine unerwartete Wirkung und ihre Aufklärung .
Kürzlich ging uns das Schreiben eines Kriminalbeamten aus Dresden zu, das uns mit einer uner¬

warteten Wirkung des Biomalzgenusses bei einem achtjährigen Knaben bekannt machte . Der Brief lautete :
Lhr Biomalz hat bei meinem achtjährigen Jungen eine Wirkung gezeigt, die gar nicht beabfichiigr

gewesen ist. Er litt an einem Blasenleiden , das sich dermaßen verschlimmert hatte , datz er jede
Nacht trotz vier« bis fünfmaligen Weckens ein- oder auch gar zweimal das Bett näßte und aus der
Schule regelmäßig mit nasser Kleidung nach Hause kam . Ich gab ihm Biomalz , weil er nach der
Schule öfters über Kopfschmerzen klagte. Ueberraschenderweise hörte von dem Tage ab, wo er Biomalz
bekam , das Vertnässen auf .

'
^ ^

Er hat tatsächlich seitdem nur noch einmal das Bett genätzt, und zwar wahrend der ersten vier¬
zehn Tage des Gebrauchs und ist darüber noch aufgewacht , was früher nie der Fall war . Da eine
Kostveränderung nicht vorgenommen worden ist , mutz ich diese Wirkung Ihrem Viomalz zuschreiben .

Da ich aus eigener Erfahrung weiß, wie ein solches Leiden dem Kinde alle Lernlust und
Freudigkeit raubt und es schüchtern und ängstlich macht, wie selbst Erwachsene beispielsweise beim
Militär infolge des Leidens durch unverständige Behandlung seitens Vorgesetzter und rohe Späße der
Kameraden unbeabsichtigt geradezu gepeinigt werden , bitte ich Sie . von diesem Schreiben in der üblichen
Weise, d. h . ohne nähere Nennung des Namens , recht ausgiebigen Gebrauch zu machen .

Auch im übrigen hat Biomalz aut angeschlagen. Während stüher der Junge während des
Schlafens laut phantastette . zantte und schrie, früh meist unausgeruht aufstehen mutzte und dann tags¬
über verdrossen und unlustig herumlies, schläft er jetzt ruhig und erwacht früh mit hetteren Gedanken
meist von selbst . Auch ist er sonst bedeutend lebhafter geworben . Er nimmt das Präparat so gern,
daß er sich sogar auf dem Weihnachtswunschzettel eine Büchse bestellt hatte .

Ich werde Biomalz voraussichtlich nicht gleich wieder ausgehen lassen.
Hochachtend

W . E .» Kriminal -Gendarm, Dresden.

Da wir uns diese gewitz überraschende Wirkung des Biomalzgenusses nicht ohne weiteres erNären
konnten , so haben wir uns an einen bekannten prakttschen Arzt mtt der Bitte gewandt, sein Gutachten
darüber abzugeben, wie er fich diese Wirkung des Biomalz erklärt . Dieser Arzt schreibt :

. gefl. Schreiben terle ich folgendes ergebenst mit : Eine Erklärung für das Aufhörendes Bettnässens bei dem betr . Knaben nach Biomalzgenutz Ist mit Sicherheit nicht anzugeben. Da das
Beitnassen ,n der Regel auf Blasenschwäche auf nervöser Basis beruht, läßt sich die Wirkung auch nur
durcy Stärkung des Nerven - resp . des Allgemeinbefindens erklären. Insbesondere glaube ich , datz allein
das feste , ruhige Schlafen , herrührend von Biomalz, das Aushören veranlaßt hat , zumal fast
stets nur Kinder diese unangenehme Eigenschaft besitzen, die an unruhigem Schlaf, verbunden mit
lebhaften Träumen , leiden . Auf diese Werse läßt fich vor allem die so schnelle Wirkung des
Biomalz erklären .

Auch sonst hött man nur Erfreuliches über die Wirkungen dieses flüssigen Malzpräparates . Ein
praktischer Arzt nimmt Veranlassung , uns von einem

großen Erfolge
Mitteilung zu machen, den er durch Anwendung von Viomalz erzielte:

Vor 14 Tagen wurde ich zu einer jungen Frau gerufen, die feit drei Monaten in anderen Um¬
ständen sich befand und an unsttllbarem Erbrechen litt , deratt , datz fie zum Skelett adgemagert war
und der sie bisher behandelnde Arzt die Pattenttn beretts aufgegeben hatte und die Einleitung der Früh -
gebutt nicht mehr riskiette . da die Frau unfehlbar dabei zugrunde gegangen wäre . Nutzer anderen
Medikamenten gab ich sofort Biomalz in ziemlicher Dosis. Schon nach fünf Tagen ttat eine wefemliche
Besserung ein , heute (nach 14 Tagen ) ist die Patientin außer Bett und fühlt fich verhältnismätzig wohl ,
nachdem fie fast sechs Wochen fest gelegen hatte und mcht mehr imstande war , ein Glied zu rühren !

schöner Erfolg ! Bromalz ist in meine tägliche Rezeptur ausgenommen und wird stets gernEin
genommen. vr . weck . R ., Frauenarzt .

. Wenn Sre nun auch zu Bromalz grerfen wollen , dann achten Sie ja nur darauf , datz man Ihn « «
mcht Nachahmungen und minderwertige Präparate , vielleicht mit ähnlich klingenden Namen, auftedetDas echte, wohlschmeckende und flüssige Bromalz kostet nur 1 Mk . die kleine. 1 .90 Mk. die große
Dose und ist m allen Apotheken, Drogenhandlungen und Reformhäusern erhältlich.



'
Sette 18

Die Türken in Nöten.
' ^

(Von unserem Korrespondenten.)
O Konstantiuopel , 3 . Dez. Ain -Zara , die letzte und stärkste Posi¬

tion im türkisch -arabischen Zernierungsgürtel ist gefallen und damit
die Oase von Tripolis — heute allerdings nur mehr ein Gewirr von
Palmbaumstümpfen , Häusertrümmern und Leichen — in den Händen
der Italiener . Die türkische Zensur war so rücksichtsvoll , diesen ersten
Erfolg der italienischen Offensive zu verheimlichen , und so hat die seit
gestern in dreitägigen Bairam -Festschmäusen schwelgende türkische
Bevölkerung noch keine Ahnung von der jähen Wendung des Kriegs¬
glücks . Bisher war dieser merkwürdige Krieg nur eine einzige Kette
türkischer Siege gewesen, wenigstens für die hiesige scharf zensurierte
Lokalpresse und jene europäischen Zeitungen , welche sich von der
morgenländischen Phantasie die zwar blutigen aber bedeutungslosen
Dorpostengefcchte mit fabelhaften Berlustziffern als gewaltige sieg¬
reiche „Schlachten" vorsetzen ließen . Anbestreitbar ist dabei nur , daß
die Araber , Berber und Beduinen , die Tuareys , Senusfls Tibbus und
wie die aus dem Innern der Sahara zu Pferd und Kameel herbei¬
geeilten so—60 000 Wüstensöhne alle heißen, mit der ganzen todes -
verachtenden Wildheit fanatisterter Elaubensstreiter kämpfen und
daß die zumeist aus deutscher Schule hervorgegangenen türkischen
Offiziere durch ihre Kriegskunst den Italienern die vermeintliche
mühelose Okkupation durch acht Wochen bös versalzen haben.

Aber die weiterblickenden türkischen Staatsmänner haben an den
Siegen ihrer wilden arabischen Bundesgenossen doch keine rechte
Freude . Der Kriegsminister weiß, daß es den Truppen vor allem ' an
Artillerie fehlt , welche stets die eigentliche ultima ratio der Souve¬
ränität bildet , und da leider auch Allah immer auf Seite derjenigen
steht, welche die größere» Kanonen besitzen , so ist das militärische End-
ergebnis , daß sich die tapferen Reiterscharen des Islams eines Tages
doch an den Feuerschlünden der fünf okkupierten Küstenstädte Tripo¬
lis , Homs , Benghasi, Derna und Tobruk verbluten müssen , unschwer
vorauszusehen . Auch diplomatisch hat sich die Sachlage für die Türken
verschlimmert . Die Engländer und Franzosen , die am Anfang des
Krieges bei dem türkischen Waffenschmuggel durch Aegypten und
Tunis wohlwollend beide Augen zudrückten, passen jetzt scharf auf alle
gewichtigen Kisten auf , welche nach obskuren Fellachendörfern angeb¬
liche „Maschinenbestandteile "

, „Klaviere " u. dgl . importieren möchten.
Rur in Konstantinopel ist kürzlich eine Schiffsladung mit einigen
Hundert Fässern „Nägel " eingetroffen , die einer deutschen Waffen -
und Munitionsfabrik entstammen und den Späheraugen der italieni¬
schen Kriegsschiffe entgingen .

Der „Neutrale Handel " ist gerettet . Die Großmächte haben es
tatsächlich erreicht, daß die Welthandelsstratze der Dardanellen weder
von den Italienern blockiert, noch von den Türken unterminiert und
verstopft wird . Italien ist anscheinend gezwungen worden , den Krieg
auf die entlegenen afrikanischen Provinzen zu beschränken, aber nach¬
dem die Großmächte ihren Seehandel vor einer wachen- oder monate¬
langen Blockade gesichert wußten , haben sie die hohe Pforte zugleich
wissen lassen, daß sie als Neutrale gegen einen etwaigen Versuch der
italienischen Flotte , die Dardanellen zu forcieren und die ungeschützte
Residenz des Kalifen zu bedrohen , leider nichts einwenden könnten.
Dieses Damoklesschwert über der Hauptstadt hängt nun allerdings an
einem recht starken Bindfaden . Militärische Sachverständige wissen
zwar , daß auch die Dardanellen , selbst wenn sie

'
noch weit stärker be¬

festigt wären , als sie es heute find , mit dem Opfer von einigen Kriegs¬
schiffen und dem nötigen Schneid forciert werden können. Aber da
die Italiener schwerlich daran denken, sich den Krieg so zwecklos zu
verteuern und den sehnlichsten Wunsch der Türken zu erfüllen , dem
verhaßten Feinde Leib an Leib zu rücken, so dürste auch diese italie¬
nische Drohung nur ein diplomatisches Pressionsmittel , eine Art
Daumschrauben bleiben , mit denen die braven neutralen Großmächte
den armen wehrlosen Türken schon heute die Belohnung für ihr
.̂Wohlwollen " abpreffen .

Mit einem Dankeswort auf den Lippen , aber ohnmächtige Wut
im Herzen, mußten die Türken hören , daß Oesterreich-Ungarn sich
einer Bedrohung Salonikis , England sich einer Beschießung von
Smyrna , Frankreich gar einer Blockierung aller syrischen Häfen so
entschieden widersetzen würden , als ob es ihre eigenen Provinzen
wären , und Rußland scheint nun vollends als Honorar für seine „Ret¬
tung " der Dardanellen die Aufhebung der lästigen Meerengen -Ver-
träge , dieser stärksten Lebensversicherung der europäischen Türkei ver¬
langen zu wollen .

Die türkischen Staatsmänner sind natürlich nicht blind und taub
zenug , um nicht zu merken, daß diese erdrückenden Liebesbeweise , die
ein türkischer Publizist schon heute als ein mit Italien längst abge¬
kartetes Spiel bezeichnet, nichts andere bezwecken , als die Türkei noch
bei Lebzeiten in wohlabgegrenzte Interessensphären einzuteilen , damit
je im Todesfälle nicht zu einer blutigen europäischen Keilerei komme .
Aber geborene Fatalisten und gegen solche Diplomatenkünste längst
rbgehärtet , bereitet ihnen das wiederauflebende , europäische Konzert
vorläufig weit weniger Sorgen , als die eigenen konstitutionell ge¬
wordenen Landeskinder . Denn weniger für das Eesamtreich , als
vielmehr für die jungtürkifche Verfassung bedeutet Erhaltung oder
Berlust der beiden letzten aftikanischen Provinzen eine Frage auf
Leben und Tod . Tripolis und Benghasi — darüber geben sich die
führenden Köpfe gar keiner Täuschung hin — sind für die Türkei als
integrale Provinzen nach hundertjähriger Vernachlässigung endgültig
and unwiderbringlich verloren . Wie aber dem zu einem nationalen
Bewußtsein erwachten, heute fast krankhaft überreizten Osmanentum
dieser jüngste Verlust eines Tages möglichst schonend Leigebracht
werden soll, das ist die schwärzeste Sorge , die das schuldtragends
Kabinett Hakki seinen Nachfolgern hinterlaffen hat .

Schon droht auch das Kabinett Said Pascha an der Unmöglichkeit,
zwischen der italienischen Annexionserklärung und dem türkischen
Souveränitätsprinzip die von den Großmächten gewünschte Ver -
mittlungsbasts zu finden , zu scheitern. Und dies jungtürkische Ko¬
mitee , das den Krieg nur mit Hilfe der Araber fortsetzen kann, bangt
vor dem Tage , an welchem die rechtgläubigen arabischen Glaubens¬
kriege! den „ungläubigen " Zungtürkifchen erklären werden : „Wir
haben für Religion und Heimat gekämpft, aber nicht für euch !" Und
von der nordarabischen Autonomie bis zur Anerkennung der italieni¬
schen Souveränität ist dann nur mehr ein kleiner Schritt .

Harn, Magensaftetc . untersucht Dr. Äug . Krieg
staatl . geprüft . Nahrungsmittel¬
chemiker , Großherzogliche Hof-
apothekr, Kaisrrstratzr 201 .

v' ***>!i

illionen
an Nationalvermögen

gehen jährlich durch Feuer verloren . 9285a
Der

' Trockenfeuerlöscher „Subitex“
kostet nur Mk . 5 .—. Dose mit Reservefüllung Mk . 2 .50 p. St.
..Subitex * erstickt bei sofortigem Gebrauch jeden Brand im Keime.Daher unentbehrlich für jeden Haushalt , für öffentliche Gebäude,Hotels, Restaurationen, Banken , Fabriken , Warenhäuser, Laden -
geschähe , Automobilfahrer etc.

Verblüffend einfache Handhabung!
Wo nicht erhältlich , wende man sich an die Firma

Fried. Christian Wächtersbach
oder deren Zweigstelle Berlin SW 68 , Lindenstrasse 71—72.

Sa m- rau, de» 0. So . ISS .Wr - lle Abendblatt .

Teppichhaus Schule .
neueste» __u. leistungsfähigste» Etabliffe« e»t

der Schwer- . Leute jede» Stands
werden zu tüchtige» Chauffeure,

eorrtischer u. peak
tifcherUnterricht . Fahrüdungen mH
Wagen bi» zu 40 PS. Prospekte unk

Hoflieferant
Friedrichsplatz 2

UtlM dfcrtb «h AAAiifc MM M

i tHHHUHH 18 'HHMIt 'tHH 8"'fr *

Treppenläufer
70 , 90 und 120 cm breit

= Extra -Anfertigung . -------

Bettvorlagen
Mk. 4 .—, 5.25,6 .25 , 8.50 usw .

das Stück .

Bettdecken
zweibettig von Mk. 12.50 an.

Tischdecken
in Tuch u . Persisch . Mustern

von Mk . 6.— an.

Diwandecken
inFantasiegeweb .J ’lüschetc .

von Mk. 13.— an.

Beisedecken
Plüsch , Kamelhaar etc .

Preislagen Mk . 8 .50, 10.—,
12.—, 15.—, 18 .— bis 50.—.

Fenstermäntel
fertig zum Aufhängen

von Mk . 6.— an.

Stoffe zur
Anfertigung

Tuche , Friese , Plüsche etc .

Ziegenfelle
weiß , schwarz und farbig ,Mk. 5 .—, 6.25 , 7.50, 12.50

bis 25 .— gefüttert das Stück .

Angorafelle
beste Ware in weiß , schwarz

und bunt , Mk. 9.—, 12.50
15.—, 18 .— etc .

Sofa' n. Stuhl-
kissen

Mk . 1 bis 12.—.
Preislagen Mk. 1 .—» 2.— und
3.—, besonders preiswert , so

lange Vorrat .

— Stellenvermittlung »rati». —

Moderne 15787

Einrahmungen
von Bildern etc.

Eigene « LeUtenlag « '.

Ernst Schüler ,
Knnsthandlnng , Kaiser-Passage 5.

Wagen '
Decken!

s in Leinen und impräg. Segel -
Z tuch, mit und ohne Firmen- 8
S aufschrift, in allen Großen. 2.
£ liefert billigst 3

| Arthur Baer s
e Kaiserstraße 133 , |
S1 Treppe hoch, Eingang Kreuz-
5 straße , neo. der kleinen Kirche . ?

‘Reinigungsanstalt
2 C. Keilmann , l
2 Karlsruhe , Rheinftraße 37. ®j
3 — Tadellose Bedienung. — ®S Massige Preise . I8sn * e
2 — Postsendungen prompt. — J

Gebrauchte

WuW -Zchitiieii
für Bauzwecke . Einfriedigung ,
Pfosten rc. auf Maß abgeschnitten
offeriert billigst 17213 .10 6

ax Strauh , Karlsruhe iH
Jedes Paket

Dr . Gentner ’5
Veilchenseifenpulver

, , Goldperle "
enthält ein praktisch. Qeschenk.

Alleiniger Fabrikant:
Carl Geutncr, Göppingen.

Deutsche Teppiche , Möbelstoffe,
Gardinen.

Orientalische Teppiche
Preislagen: Mk. 2250 26 .50 37 — 45 .— 60 — 85.—

HO . — 150.— bis 400. —

19297

ausgesuchte Stock Grosse Auswahl . Reelle Bedienung.
Rabattmarken . Billige Preise .

Man achte
beim Einkauf

auf den Namen
„ doldparle “ u.d. Schutzmarke
„ Kaminfeger“

Z
ll/eUinachts-

nr N Bäckerei
empfehle

Mandeln la
dto . belesene

Haselnusskerne
Citronat
Orangeat
Backhonig 19342
Konfektmehl
Rosinen , Sultaninen ,

Korinthen etc .
nur Ia M are u. bill . Preis ©

mit Rabattmarken

Drogerie W. Tschernlng
vorm. W. L . Schwaab

Amaltenstr . 19 Telephon 519.
Lieferung frei Haus .

Mktti -Lerkiiils
Eine gangbare Bäckerei im Zentr .

der Stadt Karlsruhe , Vorzug !. Lage,
wegen Todesfall zu verkaufen oder
bei günst. Gebot zu verpachten.

Onerten unter Nr. 18144 an die
Exped. der ..Bad . Presse" erb. 2.2

Sehr billig zu verkaufen : 1 grotzer
eleg., moderner , ausgezeichnet ge¬
arbeitet . PlüshMwan , ketne Fabrik¬
ware . für nur 48 Jt adzugeven . 1
silb. Herren -Taschenuhr , gutgehend ,
7 Jt . gr . Küchenschaft 2 .L, Damen -
Gummigürtel in schwarz , farbig u.
Goldbrokat , jetzt zum Aussuchen.
Stück60 ^ . schöner , hellgrauer Pelz ,
wie neu . 8Jt . Sonntags bis 7 Uhr
abends anzuseüen . B3d8o0.2 .2

Karl -Nriedricksrr. 19. 1 Tr . h .. r,

Gaskrone
Bronce, zu

"verkaufen . 18279
Schnbertstraste 2»^

1
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Preussische Lebens - und Garantie »
Versicherungs - Aktien -Gesellschaft

Gegründet 1866 BGZ *lm W,8 ] Behrenstr . 58 *61
Neue Anträge wurden eingereicht in

1900 : M. 59000000
1902 : M . 65000000

1904 : M. 78000000
1906 : M. 99000000

1908: M. 126000000
1910 : M . 153000000

hai eine Police der Friedriöil^ ilhelra /
Vor Abschluss einer Lebensversicherungversäume man nicht
Unsere Prospekte einzufordern. Vor Uebernahmeeiner stillen
• der offiziellen Vertretung verlange man unsere Bedingungen
Büro Freiburg i . Br ., Holzmarktplatz 1II .
Generalagentur Mannheim , G , 7 , 34 .

iiitt Disoonlo - ßeselisdialt, y .
Kaiserstraße 146 . KARLSRUHE Telephon 840 .

Biuffihning aller banhmä&igen Gesdiälte.
- Stahlkammer . .. . 11492 *

Sn herrlichster Märchenpracht erstrahlt ein Weihnachtsbaum mit mein « «

Glas -ChristbaumschmucK.
Auch dieses Jahr versende eine unübertroffene Elite -
Mufter -Kollektton aller diesjährige » hervorragend¬
ste » Spezialitäten » nd Neuheiten gegen Einsendung
von M . 5.— (Nachnahme M . 5.30) franko , über
500 Stück , bis 8 cm groß , nur echtversilberte In :
ventin -tkngelreflere , Pompadonre mit Blumen -
ornamei .ten . lautende Glocken , farbenprächtige
Phantastestgure » , Tannenzapfen . Gold - und Silber -
fterne , Medaillon » mit knustvoll in Gla » aus¬
geprägte » Engeln , Hirschen mit Waldnmgebung ,
naturgetreu gemalt , prächtige Silberglanzperle « , mit
Silberdraht und Sctdenchenillecntzückendumsponnen «
Luftballon » , Phantafiercstexc , Eier , Weihnachts¬
männer , naturgetreue KrüMt « : Birnen , Bstrstche »
Aepf cl , Aprikosen , Kirschen , Weintrauben usw . sowie
eine in magischem Lichte erstrahlende Wunder ! -mpe ,
und als h ervorragendste Neuheiten , künstlerisch in

Glas » arge stellt : Der Heiland mit Glorienschein , Sternenhimmel und Abend -
mahlstelchl wunderbar stimmungsvoller WeihnachtSschmnck , desgl . Silberkugeln
mit rcliesartig ausgeprägter , farbenreicher Landschaft und stngendem Vogel in
blühenden Zweigen . Zum selben Preis Sortiment II , enthaltend lv Dtzd . nur
große Sachen , oder Sortiment HI : 00 Stück größte allerfrinste Primaware .
Auch liefere zum selben Preis jedes Sortiment in hochmoderner , dem nobelsten
Geschmack entsprechend weiß er Silbera n ssührung . Jedem Sortiment lege gratis
bei eine großartig ausgestattete Strählentronenspitze , 23 cm lang , und für
Weiterempsehlung ein kunstvoll aus Glas geblasene » Schaustück : „ Rot -
kävpchcn mit Wolf im Wald «-- darstellend , autzerdeni eine hochfeine Gruppe :
„ Schutzengel , zwei Kinder behüten » --, 14 CM hoch , in künstlerisch vollendeter
Ausführung , aparteste Saisonnenheiten der Glaskunst . Sorgfältigste Ver¬
packung , au » feinstem und solidestem Material heraestellte War «, die jede «
Käufer ficher zusriedenstellt . Händlersortin -ente von At . 10.- an in kon¬
kurrenzloser Ausführung . Bolle Garantie für Geschenke und Stückzahl .

Theodor Müller -Hipper , Lauscha (S.-M. ) Nr. 3.
Tabrikant von Glaswaren . Biel« tausend Anerkennungen von iSIO .

Bendalin
heisst die beste Bronze 10185a

zur Vergoldung , Versilberung , Verkupferung
aller erdenklichen Luxus - und Gebrauchsgegenstände .
Jedermann kann ohne Vorkenntnisse selbst vergolden .
Zu haben in allen Drogen- und Farbenhandlungen

in Kartons ä 30 , 50 und 80 Pfg.,
welche alle zum Bronzieren nötigen Materialien enthalten .

Verlangen Sie dort oder direkt bei mir meine
Preisausschreiben — Jik . 2 OOO — Geldpreise

welche Ihnen kostenlos übersandt werden .

Georg Benda , SÄ Nürnberg.

William Lasson’s Hair-Elixir
nimmt unter allen gegen das Ausfallen der Haare , sowie znf
Stärkung and Kräftigung des Haarwuchses empfohlenen Mitteln
unstreitig den ersten Rang ein

Es besitzt zwar nicht die Eigenschaft , an Stellen , wo über »
hanpt keine Haarwurzeln vorhanden sind. Haare zu erzeugen -
(denn -ein solches Mittel glebt es nicht , wennschon dies von manchen
anderen Tincturen in den Zeitungen fälschlich behauptet wird ) -
wohl aber .stärkt es die Kopfhaut und die Haanmrzelu derartig ,dass das Ausfallen des Haares iu kurzer Zeit aufhört und sich
aus den Wurzeln , so lange diese eben noch nicht abgestorben
sind , neues Haar entwickelt , wie dies bereits durch zahlreiche
praktische Versuche festgestellt ist .

Auf -die Farbe des Haares bat dieses Mittel keinen Einfluss ,
auch enthält es keinerlei der Gesundheit irgendwie schädllohe Stoff #.

Preis per Flacon 4 Mk 50 Pig ., Ges . gesch .
In Karlsrabe ist diese Tinktur nur ächt zu haben bei Hot¬

friseur Li. Hämer , Karl -Friedrichstrasse 3, Gustav Schneider ,
Friseur , Herrenstrasse 19t Hermann Bieter , Kaiserstrasse 223
on <i Internationale Apotheke ._ 10463a .3 3

Rollbahnen
neu und gebraucht , auch mietweise

Lokomotiven - Bagger.
Orenstein & Koppel • ArthurKoppel A.-G.

Mannheim
Heinr . Lanzstrasse 12_ Telephon 1679.

öd ®
60

60 «°

(/ )

DasKunst -
gewerbe -

fyaus

pp Kaiserstr.
138 u. 144

bietet in seiner diesjährigen

Meihnachts -Ausstellung
ganz Hervorragenöes aus allen Gebieten des Kunstgewerbes.

Echte Bronzen . Krrstall .Speise -u .Trink -Service .Waschtrsch-Garnituren .Kleinmöbel,Korbmöbel .
Dänischer Künstlerschmuck, Russisches Kunstgewerbe , Spitzen , Holzschnitzereien.

Eigene Werkstätten für Beleuchtungskörper , Metalltreibarbeiten etc.
Einzige Verkaufsstelle in Karlsruhe für echte Libertp -Shawls .

IW. Die Verkaufsräume sind durch Hinzuziehung öes 2. Stocks Kaiserstraße 138 ganz bebeutenb erweitert .
* Währen - Ser 4 Aöventsonntage geöffnet. 19006 .4 .2

fcCrste 18664
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Blsma ckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
hauzdallungr- u.
6e$cbäftsleitcrn ,
Vvrtilbnthm- Ckifer.
Scbicftleitern .

*assi t .enu.Niv Jl'er*
lafteil . best . Aasfilhr.

staubfrei abgesiebt
»I. Pfund

k 35,45 , 55 und 75 Pfg .

Schallers

(Spezialmischung)
Nr. 20 Haushalttee Mk. 2.— I

„ 36 Ceylontee „ 2.30
„ 37 Engl. Mischg. 2 .80
„ 44 Buss „ „ 2 .90
„ 3 Deutsch . „ 3 .—

I in 1lu ‘ l* 1(. und *f,4 Paket
56 verschiedene Sorten

Carl Schalter,
13.3 Hoflieferant, 184141

Karlsruhe ,
Erbprinzanstr. 41.

Uebernehme noch Lieferung
von zähem weichen 13320*

Eisenguß
sowie von

la. HartgnH - Roststäben
Eisengieß. u . Maschinenfabrik ,

fieorg Wittmer
Karlsruhe , Bannwald - Allee 40.

SONDBA
SONDRAmirecht o>>»

dieserMarte

R
- ‘. niutnini 'jm -!' ^

S^tH-u.Brdlgeschirre.
5?sl-e Aluminium
"

jjchen ^ esdiifi ^ ,

Vertauf durchGesäiäFfederHausr
k IBdiefieeMte -wid Elsenbrandie.̂

Wie mein Vater von der

befreit wurde , so daß er wieder
alle Speisen genießen konnte und
neuen Lebensmut bekam , teile
jedem auf Verlangen unentgelt¬
lich mit . B34539 . 10 .8
Frau Ott « Schädel , Lübeck.

Sehr beachleiWerl
für Möbelhäuser!

Ein hiesiges , sehr leistungsfähiges
Möbel - und Ausfrattungsgeschäft
liefert an
Beamte u. Private
in gesicherter Stellung Möbel ,
sowie komvlette Einrichtungen
auf uionatliche und ll . iährliche

Ratenzahlung
ohne Erhöhung des wirklichen teassa-
preises . — Beamte ohne Anzahlung .

Offerten unter Nr . 18666 an die
Exped . der . Bad . Presse " erd . 6.3

Hypotheken , Resttauf -
schillinge « nd Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 9299a an die

Exped . der « Bad . Presse " erb . .

3 .

Olga JClinkowström
Karlsruhe i . B . Telephon 2420 Kaiserstr . 313 .
Spezialität : Kinder - Aufnahmen .

Porträts , Gruppen , Vergrösserungen .
Sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich.

"HW
Weihnachts -Aufträge werden baldigst erbeten.

Sonntags geöffnet von 9 —5 Uhr und Werktags von 8 —7 Uhr.

vass **
Gesellschaft Sinner

drünwinkel i . ü.

Hausfrauen !
Uerwndet

Cilien-IPeM
das Uorteilbaftesre

zur
Feribäelrmi r

Zu haben in den durch Plakate
bczeieDntten Bäckereien etc.

Maschinenfabrik B A D E NIA Weinheim I . B .
vorm. Wm . PLAZZ & SÖHNE, A.-G.

—- ■■■ Hervorragende Neuheit ------------- -
Patent - Heissdainpf -

Gleichstrom -

Lokomobilen
mit Ventilsteuerung .

Bauart Professor Stumpf bis 600 PS .
Satt - und Heissdampf -Lokomobilen ,

fahrbar und stationär . 10245a
Kataloze und Kostenanschläge gratis .

Ziehung am 19. Dezember.

Gesamtwert cler Gewinne

G' samtw rt der Ffcrdcsewinne

ilaaptgcw 5- n im We . tr» v ^n

Lose L 1 MarK , 11 Lose 10 MarÄ ifsteVpt
Zu haben in Kar sruhe bei : Carl Götz . Hebelstr . 11/15 ,

Lotteriebank Gebr . Göhringer , G . m. b . H. Kaiserstr. 60.
and ln den darob Plakate kenntlichen Verkaufsstellen .

Lose - Vertriebs - Ges. , Berfin, RflonbijsupSatz 2.

Jeder Kann für 25 pfg. 1 Pfd. Fleisch essen, i
la, Schweinekleinsleisch . bestehend ans fleischigen Rippen , Köpfen ,Beinen , Schwänzen rc . garant . tierärztlich untersuchte , saubere
inländische Ware in Kübeln von 30 Pfd . an p . Psd 25 Pf . ; Postkolli
enthaltend 9 Pfd . 3 M . , ges . Eisbein (Dickbein ) Pfd . 50 Pfg . Knochen¬
freies Schweinefleisch , gekocht u . konserviert . 9 Pfd .- Dose 5 Mk. Kalb¬
fleischsülze 9 Pfd .- Dose 7 Mk . Alles ab hier p . Nachn . Nichtgefallendes
retour . VII ». Garsten «, Altona a. E . 131 , Eimsoüttelcrstr . 63.

fiduf - ff MltUM ’f 't» mit Firmendruck werden rasch und billigst an-
gefertigt in der Druckerei der „Badischen Presse" .

Steinpilze
in Fein - , Mittel - und Grobschnitt
liefert in allen Sorten und Qua¬
litäten das Versandhaus

Sam . JLederer ,
Neumark bei Furth a . Walde .

10 .5 Böhmerwald . 10932a
Provisionsvertreter werden auf -

genommen .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Franenkteider, Stiefel , Uhren .
Gold . Silber u. Brillanten » Mili¬
tär-Uniformen, gebrauchte Bet¬
ten. ganzeHaushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke « md zahle
hierfür, weil das gröhte Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz. Gell .
Offerten erbittet 15295
An- u . Berkaufsgeschäst
Tel . 20l ». Markgrafenstr . 22 .

Haien -, Reh -
und Ziegen -Felle
werden stets zu höchstenTagespreisen
gekauft : Schwanenflraße 11.

Zinshaus
zu kaufen gesucht

evtl , mit Laden , nachw . rentabk .,
gut . baul . Zuitand , in verkehrsreich .
Lage groben Platzes , im Höchstwerte
von 80 Mille , Landgut in Baden -
Baden muß in Zahlung genommen
werden . Zu verrechnen sind ca .
30000 Mk. Offerten unter F. K.
5003 an Rudolf Müsse, Karls¬
ruhe i. L . 19261,
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Fabrik Wittenberge , Bez . Potsdam.
Bequeme Zahlungsbedingungen , Bei Barzahlung Rabatt ,
Unentgeltlicher Unterricht , im Nähen , Sticken u . Stopfen .

Singer Co. Niltmasdiinen MtLGes.
19071 Karlsruhe ) Kaiserstrasse 124 .

■ ■
.■ ■ ■ " . 1 11 " —

Empfehle als passendeWeihnachts -Geschenke
in größter Auswahl

in jeder Art und Preislage
Handtaschen und Kofferm jeder Art und Preislage , sowi

Aktenmappen. Brieftaschen
Portemonnaie; , Zigarren
Etuis . Hosenträger. Schul
ranzen. Markttaschen . Ruck
säcke,Gamaschen,Hundehals
bänder. Schaukelpferde re.Anfertigung sämtlicher Fahr «, Reit - und Stallutenstlien .ö. Klotter. Saiilnti, frone* 25, Ä “*

BoncDaosoicDncDacDsoBCDBoacDBcDioncDn

Geschenke in Möbeln
Passende Vfeihnachts * Geschenke in
allen Arten von Möbeln finden Sie preis¬
wert und in grosser Auswahl bei 19090

Holz & Weglein. Kaiserstr. 109.
□an
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Von heute bis Weihnachten geben
--------- 5 ° |0 Rabatt . ------ - --

Pnppenklinik Sililstadt.
Puppen : gekleidet und ungekleidet, sowie Schuhe und Strümpfe.
Ersatzteile : Körper, Arme, Beine, Hände, Augen, Köpfe in

Porzellan und Zelluloid, Reparaturen , tadellos und sehr billig .
Perücken : Angora- und echte Haarperücken , von ausgekämmtenHaaren , werden solche schön u. jahrelang haltbar angefertigt
Haarketten : neueste Muster , dauerhafte Beschläge, Weit»

j gehendste Garantie .
Itöax Bierpeth , Damen- n. Herrenfriseur,

Luisenetrasse 36 . 18494

für Geld . Wertpapiere , Policen , Schmuck

ein praktisches Geschenk
in reicher Auswahl bei

Wilh
. Weiss,mAKarlsrnhe

Erbprinzenstrasse 24 .

■ T • * - . . WPfd . PaketeB
■ | . I Pinkt ■ ■ ■ 55 |

I liptonsT ee « I
D GrösslerTeehandel der Welt ! ; p§ ; I

ln allen einschlägigen Geschäften erhältlich . 1027
Vertreter : Karl Bamnann , Karlsruhe . AkademiestraTe 20.

Hanf-Couvertsmit Firmadruck liefert rasch und billig
die Druckerei der « Bad . Prefie ".
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« WWW !
Grösste Auswahl in

Barometer , Thermometer , Theatergläser , Feldstecher
und allen optischen Gegenständen .

Spezial -Abteilung Lehrmittel :
Dampfmaschinen , Eisenbahnen , Kinematographen ,

Laterna magica , Elektrische Artikel. isiosLs

EmilWiller
Kaiserstrasse 82 a, nächst dem Marktplatz.

Z
«»«feil.

=n
Den geehrten Herren Ranchern zur gefl . Kenntnisnahme .

Die seit einer Reihe von Jahren mit bestem Erfolge eingeführte

CASINO - Cigarette
der Firma

Jean Vouris , Dresden
trägt zum Schutze von Täuschungen wie bisher den 10955a
vollen Namen und Ort der Firma .

Ausserdem hat jeder Karton nebenstehendes mir ges . gesch . Etikett
in Blau - Golddruck , sowohl unter als auch im Karton . Ich fabriziere
nur diese eine Casino -Cigarette , deren Qualität ist und bleibt unver¬ändert . Jede andere Casino -Cigarette , ob in der bekannten dunkel¬
grünen Verpackung oder als sogenannte verbesserte Qualität , oder ohne
meine volle Firma od - ohne in. geschütztes Etikett ist nicht mein Fabrikat .

Jean Vouris , Hoflieferant , Dresden J
FeuerfesteKochgeschirre
Buntzlauer u. sächsisches Töpfer¬
geschirr , sowie Llerntöpfe und
6 .3 Steinschüffeln SB»«*empfiehlt in reicher Auswahl

Woldemar Schmidt ,
Mnrkglrafensiraße 27, Eckladen .

Mitglied des Rabattsparvereins .

Briefwagen
in grosser Auswahl

LWohlschls
Kaiserstrasse 173.

Luxuswaren, Lederwaren.

Kaufe !
getrageneMeider .Schuhe .Ttiefcl
usw. zu höchsten Preisen . B33788
J . Silbermunn , Brunnenstr . 1

Postkarte genügt . 3.2

:: Teilzahlung ::
geringe Monatsraten

< Ä

33 £ -9

pea
K . Ilartinann , franko .

Berlin' SO 812, Brückenstrassa5 b .

Zsrrn. Gaslüster
samt Garnitur , billig zu verkaufen.Passend für Weihnachtsgeschenk .

klämprechtftraße 11,1 . Stock . ‘

Nur

Oicimola 1
, ipiidhl,lacJ :yt.

pringl Tlufik axxS :

Oper
Operette

Vorführung u . Preiälifle bereüviffigü
Das idealeWfeilmaclils

Offiiiclle Verkaufsstelle :

Musikalienliandlg. Fritz Müller ,
Tel . 1988, Kaiserstr . 221 , zwischen Hauptpostu . Hirschstv .

Grosse Auswahl Billige Preise

in Glas , Kristall, Porzellan,
Metall für Haus und Küche.

Franz Hug
kKar I -Friedriohstr . 14.

Prompter Versand
nach auswärts

19149 .4.2

Gediegene Waren Rabattmarken

Gebr . Mähmaschine , I Frack , u. Gehrock -Anzttge
ut erhalten , billig zu verkaufen. 1B36L68 verleiht 10.6* Lachnerstraße 3, L >Franz Heck , Gartenstratze 7.

Unterricht in allen §modernen Sprachen %

Berlitz School
Kaiserstr. 132 . — Telephon 1666 .

Nur Lehrer der best . Nation .
Höchste Auszeichnungen .

Prospekt und Probestundegratis.

Große Posten

PM - TeMe,
, chwere. kräft . Qual ., voll !, groß,
per Stück Mk. 1.— 1.40 , 1.60 ,

” ' i *80' 8/ 0'
m m 3 .—, 3 *50 # 4*—,

. 4.50 , 4.80 , 5.—,
I . 5 .50 , 5 .80 . 6 .—.

. 6.40 , 6.60 , 6.80 ,
„ 7.—, 8.—, 9.—,

. „ 10.—. 17842.10.8
Versand gegen Nachnahme.

Sehr lohnend für Wiederverkäufer .
Arthur Baer ,

Kaiserstratze 133 , 1 Treppe hoch ,
Eingang Kreuzstr . , bei d. Kl. Kirche .

Neuanlagen , wie Reparaturen
an Heizkesseln , Umstellen von
Radiatoren etc . bei sofort .
Bedienung. 12279 *

Emil Schmidt & Cons. , ing.
Kaiserstrage 209.

MinMe SleifdHoaren.
Eigene Mästerei und Wurstsabrik .
C. täoldliom 2, SchlaweLPom .

Pfund
Cervelat « . Salami , hart Jt UM)
Rllgenwld . Wurst . . . Jt 1.20
Rollschinken . Jt 1.20
feinst. Leberwurst . . . Jt 1.10
Gänsevollbrust . Jt 1 .70* Man verlange Preisliste .
Vers. u .Nachn. . fehlerh .Ware zurück.

verschiedener erstklassig. Systeme ,
gebraucht , mit Garantie billig
abzugebeu . 18622.3.3
Emil Schwehr , Karlsruhe ,
Telefon 2650 , Karlstratz « 89a .

Bauplätze
in guter Lage mit Baukredit , so¬
wie 1 . u . 2 . Hypotheken zu ver¬
kaufe». Näheres durch B38745.5.2
Al. Busurn , Rii - vurrersts .
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□ Noch ein paar Wochen langer Nächte und wolkiger Tage , dann
ist wieder Sonnenwende , dann geht es wieder bergauf . . . .

Und so sind wir eigentlich jetzt schon in der Stimmung des Berg¬
aufkommens . Wir sehen jetzt schon über die Unannehmlichkeiten und
Schwierigkeiten hinweg . Noch ein paar Schritte und wir werden
oben sein. Die letzten Schritte einer Bergwanderung sind fast leichter
als die ersten. Es ist schon der Schwung der Siegesfreude in ihnen .
Und wenn auch die Sonne unseren Augen verborgen noch hinter dem
Gipfel steht, so schickt sie doch schon ihre Strahlen , die Wünsche und
Hoffnungen zu uns herüber .

Doppelt ist in diesem Winter das Gefühl mühseligen Bergstei¬
gens . Hinter dem Weihnachtsfeste kommen die Reichstagswahlen .
Auch von ihnen erwartet so mancher so etwas wie eine Sonnenwende ,
hofft so mancher, daß sie unser Vaterland auf die Höhe und ins volle
Licht führen werden.

Niemand weiß das Kommende voraus . Aber wenn die Zeiten
schwer find , brauchen wir die Hoffnung auf Sonnenwende , brauchen
wir den Mut und die Vorfreude des Bergsteigens vor dem Gipfel .
Diese Adventsttmmung hat ihren eigenen belebenden Reiz. Nehmen
wir sie aus den Sonntagen mit hinein in unseren Alltag , aus der
Kirche mit herein in unser Leben, aus dem Dunkel und den Schnee-
stürmen des Jahres in das Dunkel und die Schneestürme des
Schicksals .

In keinem Menschenleben ist eitel Sonnenschein und immer glatte
Bahn . An uns alle kommen die Unannehmlichkeiten und Schwierig¬
keiten heran , zu denen wir Adventstimmung brauchen. Und schließ-
lich ist unser ganzes irdisches Dasein ein mühseliges Aufwartsringen ,
dessen letztes Ziel unseren Augen verborgen bleibt . Wir müsien uns
auch da begnügen mit dem Lichte von Wünschen und Hoffnungen, aus
denen wir Kraft und Mut schöpfen müssen .

Gerade das ist aber auch wieder so etwas Schönes und Erquicken¬
des ! Gerade das bringt uns zum Bewußtsein unserer wundersamen
Gaben , unserer fröhlichen Leistungsfähigkeit . Es mag zu Zeiten schön
sein in Ebenen zu wandern . Aber nicht immer ! Den rechten Wan¬
derer zieht es doch immer wieder in die Berge . Wohl gar auf Felsen¬
grate und Schneezacken , die Tod und Verderben drohen !

So gibt die Adv;ntstimmung unserem Leben erst Inhalt , Aus.
gaben und Bewußtsein unserer Kräfte und Freude an ihnen . Die
Freude am Feste selbst wäre schließlich zu gering , wenn diese Vor¬
freude nicht wäre , diese Vorarbeit , dieses letzte kräftige Bergauf¬
steigen vor dem leuchtend winkenden Gipfel .

Kleine Zeitung .
=f= Lord Kitchener auf de« Bretter ». Lord Kitchener, der dis

französische Kriegsmedaille von 1870 erhalten soll, ist — wie ein
französisches Blatt schreibt — in seinem Vaterlande nicht bloß , durch
seine militärischen E^ olge gerühmt geworden : er ist auf einer be¬
kannten Londoner Buhne auch einmal als Regisieur aufgetreten .
Man gab vor einigen Jahren im Drury Lane -Theater ein großes
Spektakelstück mit dem Titel : „Menschennatur " . Eines der zahl¬
reichen Bilder des Stückes stellte einen Kampf in Afrika zwischen
englischen Soldaten und Eingeborenen dar . Dieses Bild .war recht
sorgsam einstudiert und „gestellt" worden . Man bemerkte jedoch ,
daß Kitchener während der ganzen Dauer der Generalprobe , der er
beiwohnte , unruhig auf seinem Platze hin und herrückte. Plötzlich
sprang er auf und schrie : „Das ist absolut nichts wert ! Das ist za
Blödsinn !" Dann kletterte er , zu nicht geringer Verwunderung der
anderen Zuschauer, über die Orchesterfitze , sprang auf die Bühne und
ließ, indem er sich eines Spazierstockes wie eines Degens bediente ,
das Bild noch einmal von vorn spielen : er stellte die Statisten in
Schlachtordnung auf , gab Befehle und leitete unter dem Jubel des

Publikums , das von all dem nichts begriff, ein Gefecht . Am nächsten
Tage erklärte Sir Harris , der Direktor des Theaters , daß er einen so
großartigen Regisieur , wie Lord Kitchener es wäre , noch nie zuvor
gesehen hätte .

ok . Moderne Erfindungen aus alter Zeit . Immer und immer
wieder werden Artikel fabriziert , von denen behauptet wird , daß sie
vollständig neue Erfindungen seien , obgleich sie in Wirklichkeit ge¬
radezu uralt sind . Als Beispiel nennt die „Umschau" unter anderm
die Sicherheitsnadel , die in Wirklichkeit masienhast in römischen Grä¬
bern aus der Zeit vor Christi Geburt gefunden wird . Die aus Bronze
hergestellte „Fibula " wurde von den alten Römern vielfach verwen¬
det . Viele dieser Nadeln waren 20—25 Zentimeter lang und zeigen
teilweise außerordentlich eigenartige Form , als wenn sie dazu gedient
hätten , die Kleider vorn zvsammenzuhalten und gleichzeitig als Blu¬
menhalter verwendet zu werden . Während viele mit kostbaren Stei¬
nen verziert waren , weisen andere wieder eine außerordentlich masiige
Form auf . Eine andere altrömische Erfindung ist eine Art Kragen¬
knopf , obgleich die Leute zu jener Zeit keine Kragen trugen . Er wurde
teils zum Zusammenhalten der Kleidungsstücke benutzt, teils an Stelle
unserer heutigen Möüelrollen . Es wurden die Füße von Tischen ,
Stühlen oder dergl . ausgehöhlt und diese „Kragenknöpfe " in der
Höhlung befestigt, so daß sich die Möbel auf glattem Fußboden außer¬
ordentlich leicht vom Platze ziehen ließen , ohne daß das angebrachte
Hilfsmittel sichtbar wurde . Die Frauen in jenen Tagen gebrauchten
Gürtelschließen und kleine Haarspangen , die heute nach 2000 Jahren
noch immer dieselben sind . Um die Haare festzustecken, gebrauchten sie
gerade Bronzenadeln mit runden Knöpfen , die sich von den modernen
Hutnadeln kaum unterscheiden. Es ist ferner nachgewiesen, daß un¬
sere modernen Hutnadeln aus den Haarnadeln entstanden sind .

Schwabenwitz. Fuhr da einmal , so erzählen die „Münch. Neuest.
Nachr." , ein „Schwab"

, also ein Siebenbürger Sachse, aus seiner Hei¬
mat dem schönen Temesvar zu . Den ungarischen Schaffner reizt die
gleichmütige Ruhe des Mannes . Als er wieder durchs Abteil geht,
fragt er grinsend : „Jst 's denn wirklich wahr , Vetter , daß der Schwab '
erst mit 40 Jahren den Verstand bekommt?" — Darauf seelenruhig
der Bauer : „Freilich !" — „Und wenn nun so ein Schwab auch mit
vierzig Jahren nicht verständig wird ?" lautete die boshafte Frage .
— Um die Stirn des Schwaben zuckte es, dann meinte er : „Dann
wird er halt — Schaffner !"
= aag = • '« — iwur . g.
Neusingelimfene Kücher and Achrtfljrr.

Zu beziehen durch A. Bieleseld's Hosbuchhandlung ,
Liebermann u. Cie. , Karlsruhe.

Winterxracht . Zwölf farbige Naturaufnahmen von Hans Hil¬
denbrand . Preis in Umschlag 4 „II . Verlag Julius Hofsmann in
Stuttgart . Den ganzen Farbenzauber eines Wintertags lasten uns
diese Bilder durchkosten . All der Sonnenglanz , der hier in Bild und
Wort geschildert , ist zu Mittwinterszeit fast täglich draußen zu er¬
lauschen. Die Hildenbrandschen Aufnahmen werden allen Freunden
des Wintersports eine liebe Erinnerung an unvergeßliche Stunden
in der Wunderwelt von Eis , Schnee und Sonne sein. Die Wiedergabe
der farbigen Aufnahmen ist eine Musterleistung .

E ' Piilzer Blumi , ftreißel . Gedichte in Pfälzer Mundart von
Lina Sommer . Verlag Braun <5r Schneider . München . Ein sehr
großer Teil der hübschen und lustigen Eedichtchen sind mit reizenden
Illustrationen aus Künstlerhand versehen.

Anleitung zum Bau physikalischer Apparate , 42 farbige Tafeln
mit 158 Apparaten und nebenstehendem Text von Hans Konwiczka.
In 5 Lieferungen L 80 Pfg . Vollständig geb . 4 .50 Mk . Die erste
Lieferung enthält acht farbige Tafelfeiten mit nebenstehendem Er¬
läuterungstext ; Vorwort , Anleitung , Angaben über Werkzeug, Wahl
des Materials und Inhaltsverzeichnis befinden sich auf dem Umschlag.
Vielfachen Wünschen entsprechend , ist das Tafelwerk in Lieferungen
zerlegt , damit es für den Schulgebrauch leichter verwendbar ist. Die

zu verwendenden Materialien find fast überall erhältlich , die Her¬
stellungskosten der Apparate find auf das Minimum herabgesetzt —
auf die Grenze des Möglichen, bei dem sich überhaupt noch etwas
Brauchbares Herstellen läßt . C . E. Meinhold & Söhne , Verlagsbuch¬
handlung , Dresden . A.

„Eßbuch für Kopfarbeiter " von Sanitätsrat Dr . med. Stille . Im
erste » Teil seines Buches behandelt der Verfasser die allgemeinen
Fragen des Stoffwechsels und der menschlichen Ernährung , um dann
im zweiten Hauptteil die speziellen Fragen : Wie soll der Kopfarbei¬ter esien ? und : Was soll der Kopfarbeiter esten ? einer eingehenden
Betrachtung zu unterziehen . Medizinischer Verlag Schweizer u . Co.,Berlin NW . 87. Preis 1 .80 M .

3m Verlag Gustav Kiepenheuer in Weimar sind erschienen:
Die Sonne im alten Kinderlieb . 1 . Band der Bibliothek „Sonnen¬
bücherei". Eine Auslese unserer liebsten Kinderlieber und Reime ;mit über 150 farbigen Zeichnungen und Schattenbildern von Johann
Sluyters . Fein geb . 3 .— M . — Peter Pan im Waldpark . Von
Barrie . Mit 16 farbigen ganzseitigen Illustrationen von Rackham.
Frei ins Deutsche übertragen von I . Funcke. Geb. 4 .— JH . Das Buch
bedeutet etwas völlig Neues auf dem Gebiet der Jugendschrist . Tief
kindlich und hoch künstlerisch zugleich , ein Märchen für Kinder von
sieben Jahren an.

Madame Euyon. Zwölf geistliche Gespräche. Mit 2 Bildnissen.3tus dem Französischen übertragen und mit Einführung von N . Hoff-mann . Madame Guyon (1648—1717) ist die interesianteste weibliche
Persönlichkeit dev französischen Mystik , eine Freundin Fenelons ; die
Kirche verfolgte sie heftig und sie wurde in der Bastille eingekerkert.
Ihre Lehre ist die der „reinen Gottesliebe"

, der vollkommenen Hin¬
gabe an Gott , ein ruhiges die Hände in den Schoß legen ; sie wird mit
den Namen „Quietismus "

bezeichnet . Die Uebersetzung ist die erste
deutsche . Eugen Diederichs Verlag in Jena . Brosch . 4 .— <M, geb.
5 .20 «.11.

3m Verlag R . Oldenburg , München und Berlin , sind erschienen:
E. Herz, Zur Abwehr der amerikanischen Luftheizung . 80 L . —
E . Herz, Ein rechtskräftiges Urteil über amerikanische Luftheizung .
70 4 -

Zm Verlag Osterheld & C- ., Berlin W . 15 . find erschienen:
Theaterkalender auf das Jahr ISIS . Herausgegeben von Dr . H .
Landsberg und Dr . A. Rundt . Eeb . 2 .— J4 . Wie immer bietet er
auch diesmal eine große Anzahl bemerkenswerter historischer und lite¬
rarischer Beiträge , die einen Rückblick auf das Theater der Vergan¬
genheit bieten und auch das moderne Theaterwesen in fesselnder Form
behandeln . — Der fröhliche Eselsquell. Gedanken über Theater ,
Schauspieler und Drama von Theodor Lessing . Brosch . 4.— JL. Diesesneue Buch des bekannten Esiayisen gibt eine Sammlung kulturphilo -
sophischer Essays, welche von den Problemen des Theaters , des Dra¬
mas und der Schauspielkunst in gepflegter schöner Form , für jeder¬mann verständlich, die wichtigsten Fragen der Theaterästhettk behan¬deln . Cs ist in drei Teile systematisch gegliedert . Der erste Teil in
Form weltmännisch leichter Plaudereien handelt anschaulich von dem
Theaterwesen unserer heutigen Kulturvölker . Der zweite Teil des
Werkes geht sodann auf die spezielleren Fragen der Schauspielkunstein . Er bietet eine Psychologie des Theaters , vom Schauspielerstand¬
punkt aus . Weitaus den größeren Teil des Werkes umfaßt der dritte
Teil , der c dlich vom Standpunkt des dramatischen Dichters ausgeht ,wie der erste vom Standpunkt des naiven Zuschauers, der zweite von
der Seele des Schauspielers . — Animatus , Die Entthronung der
antiken Kunst . Ein Schnitt in den kunsthistorischen Zopf. 2 .— Ji .

Ratgeber für den schriftlichen Berkehr. Von I . Braun , Haupt -
lehrer in Karlsruhe . Wie , . .oe ich Privat - und Geschäftsbriefe ?
Wie fertige ich Eingaben (Gesuche, Klagen , Beschwerden, Anträge ec.)
an Behörden ? Wie fasse ich Urkunden ab? Ein Hilfsbuch für Fort¬
bildungsschulen und zum praktischen Gebrauch für jedermann . Preis
geb. 1 .60 M. Verlag Konkordia, .-G., Bühl (Baden ).
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L %ampQues ,
W/jrmadjer und Jumeßer
'Kaiserstraß« 297. Zeief . 2458.

Hervorragende TleuQeiten in
SiföerÖeste & en ;

'
Batenlöffel .

/Bräzisions ~, Zafcf}en~,
Want)- u. Standuhren
s mit langjähriger Sarantie. ::

Sehr oorteifQaft gefasste 'Brillanten .
2.1 Eigene Werkstätte. 19162
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Tairzlehr - Iirftitut
3. Heppes, Herrenstr. 25.

Zu beginnendem Kurse erbitte «efl . Anmeldungen .
. . Verlangen Sie bitte Prospekte . - - —-

Ungeziefer jeder Art ,
wieWanzen , Motten , Küfer , Ameisen ,
Batten ( .Mäuse , beteiligtmit überreichendem

Erfolg unter Garantie die 15294 *

. DeM llersienii Wn Meier Mi Mer
i Markorafenstr . 52, Telephon 2340. Fabrik und Ver-

iand Ettlingerstr . 51 , Telephon 1428. Größtes und
^ w leiftungsfähigllcs Unternehmendieler Art in DeutfchL

LobendeAnerkennung . , billigste Preise , strengste Diskret.

Za Weibnachten
emj fehlen unsere

erstklassigen Nähmaschinen und Fahrräder ,
Waschmaschinen und Kochherde.

Aeuaaerst bequeme Zahiungsbeding ., geg 1
bar Rabatt .

Tellelager, Reparaturwerkstätte .
Gründlicher Unterricht im Sticken und

Stopfen kost -Dlos.

Schwinn & Ehr feit
_ _ Kaiserstr , 99, Zähringerstr . 74, Telephon 102.

Drudtarbeitenjeder Art

I
I

r" * * " "
I e e e 4 e « Richters 444444 1

I
Inker-Stembaukasten

Des Kindes liebstes Spiel
. Ae« erschienene Preisliste kostenlos Surch : s

| Z. Richter & Cie., Ruöolstaöt. j
I *

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wenden nicti an die
BerafBissstelle für Alkohol- Kranke

Rathaus !I Stock
Zimmer 92a, Einganq Zährlnjeretrnses

Sprechzeit von 12—1 Uhr
Kostenfreie Auskunftan jedermann.

Wistne Hmen-Uhr
mit Svrungdeckel ; von derselben ist
ein Pfandschein billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B38979 in der
Exped . der „Bad . Presse " abzugeben .

SiM -WuiMim,
fast neue, ist billig zu verkaufen .
838986 Kaiserstr . 137 , 3. Stock.

hat sich
einen Ruf als un¬

übertreffliches LchuhpUtz- 10351a
mittel erworben . Es gibt im

Moment wunderbaren Hochglanz ,
färbt nicht ab und erhält das Leder .

■ i > h enrho nachweisbar für über 3000 ernste undU v, II C kapitalkräftige Reflektanten
0V Beteiligung oder Kauf
an rentabl . hies . oder auswärt. Geschäft, Grundstück, Unternehmen
aller Art etc. Abschlüsse werden fortlaufend schon
Innerh . wenig . Tage erzielt . Verlangen Sie kostenfr.

Besuch zwecks Rücksprache. 19759a
E. komme» Nachf.

Dresden , Berlin, Leipzig, Hamburg , Köln, Nümber2,Breslau.

• • •

• i

• • • •

utne

Ein Atom
genügt. Mk. 8.-

und 6.

ßi M

iuf '
tutusio ^
Ms klüfi

'
s

tetfT Liinx ■
• ’+Sykino «

Oraile ^.

«V*vain

EM

□
Wundervoller , Huschend natürlicher Duft des irischen Malfiieders.

Blütentropfen ohne Alkohol im Leuchtturm. 10643a
Turin 1911 :
prea«„ nii ; > Grosser Preis ! □

Antike Möbel:
Schränke , Schreib- ü. Spieltische,Stühle , LShnstLhle ^ Spiegel, Kom¬
moden WM altere Mahagonimöbel
billig zu verkaufen. 8338971 .5 .1
Jos . Rirrraami . ättmtfttda

Sehr gut erhaltener , reparierter
Zweispännerwagen

nt zu verkaufen Lud . Baumann,
ngner, Tentschneureut . B38982
Gut erhaltener Kinderklappstnbl

billig zu verkaufen. Grünwinkcl .
11. pari .. D3883S
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Den zahlreichen, alten , kränklichen und erwerbsunfähigen In¬
sassen des Armenpfründnerhauses und den dort vorübergehend unter -
gcbrachten. unterstandslosen Kindern soll auch in diesem Jahre wieder

eine Weihnachlsbescherrmg
bereitet werden.

Wir richten an Freunde und Gönner der Anstalt die Bitte , uns
durch Zuwendung von Gaben die Veranstaltung einer Bescherung zu
ermöglichen.

Zur Empfangnahme von Gaben find ausser dem Unterzeichnetenbereit : Herr Armenrat Fritz Mäher , Inspektor des Hauses , Herr
Stadtrat Dr . Helbing , Hausarzt und die Vorsteherin der Anstalt .Oberschwester Hilda Retzbach, Zähringerstraße 4. 18370

Karlsruhe , den 22 . November 1911 .
Armen - und Waisearat.

vr . Horst mann . Griebel.

Handelslehranstalt und Töchterbandelsschule
Merkur“

ff
Größtes und ältestes
derartiges Institut am

platze.

KARLSRUHE
Kaiserstr . 113 (Ecke
Adlerstr.) Telephon 2018 .

Gewissenhafte Ausbildung in allen
kaufm. Lehrfächern für Damen und

EinTschäTe Handschrift
sowie Kenntnisse in

Prima Re
ferenzen .
7 Lehrer.

MERKUR
(einfach , doppelt
u. amerikanisch)

Stenographie (Gabelsberger u . Stolze - Schrey ), Maschinenschreiben (26 erst¬
klassige Maschinen ), Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und
Börsenwesen, Deutsch , Englisch, Französisch, Italienisch , Spanisch etc .können
sich Damen und Herren in kurzer Zeit bei mäßigem Ilonorar, aneignen .

Tages « und Abendkurse . 19092
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreis-Ermäßigung.

Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion .

Drogerie
Julius Dehn Nachs.

empfehle

MWg, \ ?
el $ a ÜÜ i

MtMiMUlMiir garantiert rein, hell und dunkel,L) lrUeUWUllj , von hochfeinem Geschmack
per Pfd. offen oft in Gläsern st Pfd . 1-25

bei 5 Pfd. oft ä 1(,05 inkl. Glas ; Gläser werd.
bei 10—25 Pfd. oft ä 100 k \5 J zurückgenommen .
Mandeln, Ia . neue Bari per Pfd . oft J .25

bei 5 Pfd . k oft J.20
dito Ia . * handgewählte per Pfd.

bei 5 Pfd. oft 4 J.35
hafelnutzkerae , Ia. neue per Pfd . oft —.85

bei 5 Pfd. oft k —.83
Nufle, französische, extra groß per Pfd. oft — .45

bei 5 Pfd . oft k —43
Zitronat , Ia . großstückig per Pfd . oft — .70

bei 5 Pfd . oft k — .65
Orangeat , Ia. per Pfd . oft —.60

bei 5 Pfd . oft ä — .60
Anir, Hirschhornsalz, Pottasche . Nelken usw.

Aechtes Sü.warzwäider Nirschwasser, Swetschgen-
wasser, Uognak, Rnm usw .

Streng reelle aufmerksame Bedienung.
Lieferung frei ins Haus. 19359.2.1

Drogerie
Julius Dehn Nachs.
Zahringerstrahe 55 Telephon 1909

Rabattmarken .

filas - Christbaumschmuck «
Aersende auch dieses Jahr nur «« Serlesenst « , Pracht,» ollste Sortimertte tu hoch-noderneu biesführtgen
Neuheiten in unübertroffener feinster Ausführung .Sortiment 1 , Inhalt rro Stück, als echt versilberte,
farbenprächtige Brillantreflexe , Frücht «, Aepfel ,Birnen , Aprikose » , Pfirsiche , Erdbeere « , ff. bemalte
Kngel » und Ster , Portemonnaies , Windtnühk « mit
Flügeln , Weihnachtsmann , « old » und Silberfisch -,
Panoranrakng ., ttastanie « , Eis » u. Tannenzapfen ,viele m. glitzernd. Silberdrahtu . Setdenchentlle ironisch
übersponn. LnftballonS , Oliven mit Stlberguirlanden ,läut . Stocke » , Lhra , Glückspilze . farbenpr. Silber -' 'anzperlen ; Kngel mit schweb .Taube , sowie in Regen¬

genfarben ungemein fesselnd wirk Blume », « ose» ,
E ^ Ttttpe » , Melke« , « nael » und « er mit « delweitz ,Sold » und Silbernüsie usw, versendet aus erster Land, sorgfältig ver¬
packt, zum billige » Preise von Mark 5.— franko (Nachnahme SRC 530 ).Sortiment r mit 21t Stück, tot« obenangeführt , za » selbe« Preis .Sortiments m. ISO Stück gröheren Sache « in obiger Ausführung MC 5.-« » VMU» VHUjtHtt»VWf)» 4M*9IUyiUUty WH. cSortiment , mtt SO Stück der größte « all «rfei » ste« Prachtstücke «KCS .— .
-lE Anch liefere ich zum selbe » Preis jedes dieser vier Sstttmeniei » h-!ch» »der» «r, weißer SilberanSfübruna .
ßM . M » ratts . Betgave enthält jede» Sortiment eine « mit » la ».N«cht« « Traube » prachtvoll garnterC Fruchtkor » tLünae 13 cm ), ferner*** ** ttt de» herrtt «hste» Farbe » schillert . Vavaget mir bewegliche»« llaSflügel » , 15 cm groß, u. «in « grohartig « anSgefrattet « Strahle »

Für Geschenke und Stückzahl wird garantiere _ _Mndler »nd Deretn « « xtra ^ ortrmeut « z» Mark 0.—, IO.—, tS.-Adolf Eichhorn Engen Sohn , Lauscha (S.-M.) 51.Fabrikat . « . Versand p. (LlaS-ahriftb anmschmuck. Liefer . sürftl . tzbse.

Diele Danlschrewe ». Für
.—,13, —•

Bruno- haben unbegrenzte Lebensdauer,weil sie nach dem Abflammen
stosa * und schlagfest sind. — Im
Gebrauch das billigste Fabrikat .

9069«

Berlin N. 65, Liebenwalder Str. 10.

i ei! »

VersleigerMvonFuMkheu . r
Die Fundsachen und unbestell¬

baren Frachtgüter vom 3 . Viertel¬
jahr 1911 darunter :

4 FahrrÄwr , 1 Feldstecher
(Goerzs, 1 Photographenappa¬
rat , 100 Kg . Aluminiumblech

werden am Dienstag , den 12. De¬
zember l. 3 „ vormittags 8 Uhr u.
nachmittags 2 Uhr, beginnend in
unserem Versteigerungsraum
(Eingang beim Ettlinger Bahn¬
übergang ) gegen Barzahlung
öffentlich versteigert.

Die besonders genannten
Gegenstände sowie die Schmuck¬
sachen , Uhren usw. werden von 11
Uhr vormittags ab ausgeboten .

Ferner werden am Mittwoch,
den 13. Dezember l . I . , nachmit¬
tags 2 Uhr beginnend, im Haupt¬
magazin I (Eingang Wiesenstr.s
etwa 70 Lose Absallholz öffentlich
gegen Barzahlung versteigert.

Karlsruhe , den 30. Nov . 1911.
Gr . Verwaltung der Eisenbahn-
19013 magazine .

Stelle -Besetzung .
Die frei gewordene Stelle der

Arbeitslehrerin an der städtischen
Frauenarbeitsschule Emmendin¬
gen ist auf 15. Januar 1912 zu
besetzen . 11048a

Bewerberinnen wollen sich bis
zum 16. Dezember unter An¬
schluß von Prüsungs - , Dienst- —
und Leumundszeugnissen — und
Lebenslauf unter Angabe ihrer
Gehaltsansprüche beim Gemeinde¬
rat schriftlich melden.

Es werden nur solche Bewer¬
berinnen berücksichtigt , die schon
einer Schule vorgestanden haben.

Emmendingen , 30 . Nov . 1911 .
Der Gemeinberat .

Staat ! , tonz. 2
If Chauffeur - Schule

Wingnstratze 105
bildet Leute jeden Stand , zu tücht .

Chauffeuren «ns.

aller Systeme, gebraucht und neu,
unter weitgehendster Garcmtie .Ver-
vielsältigungs -Apparate rc. gegen

bar oder 8016a
Teilzahlungen .

AIkr. Bruck , München 13 ,
Kaufingerstrasse 11 .

Siclierli $ts Seilwinden
zum Aufwinden
von Lasten.

Einfach !
Stabil !
Praktifch! ^
Bewährt ! ^

Prospelrfgrttlst
PWajiarlluto,FrantMa.il .

m Miilnoimi
Sn gebrauchen gegen

m '
Heiserkett, Katarrh, Ver¬
schleimung, Krampf- und

Keuchhusten

not . begl. Zeugnisse
von Aerzten und
Privaten verbürgen |
-den sicheren Erfolg .

bekömmliche und '
Bonbons. I

I Aeutzerst
wohlschmeckende
Paket 25 Pfg ., Dose 50 Pfg .
Zu haben in Karlsruhe
in allen Apotheken , sowie
bei : Th. Walz , Drogerie ,
Kurvenstr . 17 ; Otto Fischer,Fidelitas -Droaerie ; Drog .

! R . W. Lang, Kaiserstr . 69 ;
C. Roth , Hof - Drogerie ;
Wilh.Tscherning,Amalien¬
straße 19; W. Erb am Lidell-
platz ; E . Richter. Zähringer -
stratze 77 ; Fr . Oesterle, Ecke

! Blumen - und Bürgerstr . ;S . Gang , Kaiserstraße 43 ;
R .Langer , Joh .NiedNächst.,
Waldhornstr . 4 ; Pfannkuch
L Cie. ; G .Hoferer , Schiller¬
straße 33 ; L. Bühler,Drog .,
Lachnerstr . 14 ; Otto Mayer ,

! Wilhelmstrabe 20 ; Westend -
! Drogerie , Inh . G . Ellinger ,
Apotheker in Karlsruhe ;
Strauh -Drog . in Karlsr .-
Wühlburg ; Aug. Mohr in

| Ittersbach .
10231a

V .

Rheinische Treuhand- Gesellschaft A.-G. Mannheim ,h\ m
'

übernimmt Revisionen , Bilanz-Prüfungen , Sanierungen , Liquidationen, Vermögens -
Verwaltungen , Testaments -Vollstreckungen , Vermittlung von Gründungen und

sonstige Treuhändergeschäfte . 7433a
- Unbedingte Versdiwiegenheit zugesicherL ■■

Als Festgeschenk
empfehlen

Photo - Apparate
nur erstklassiger Fabriken

(schon von Mk. 5 . 50 ab). 19137 .3.1

Hoert, Daeschner & Cie.
Spezialgeschäft photogr. Apparate und Bedarfsartikel

172 Kaiserstrasse . Telephon 1274.

Uhren , Gold-
und Silberwaren . Trauringe. Brillant-Ringe ,

Ohrringe , Nadeln ,

6 grafte Schaufenster tz
Echt silb . Bestecke ,
schwer versilberte

Bestecke .
Silb. StöckeOperngläser ,

Barometer ,
Zwicker , Brillen.

Emil Feisskohl Uhrmacher
u . Juwelier .

Kaiserstrasse 67 Telephon 2004 Rabattmarken .
19207 .6 .2

Sa uggas - Motoren - Anlagen
Prözlslons - Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe . 3618a

Weltausstellung
Brüssel 1910 : Grand Prix .

Leber 100000 PS im Betrieb . Lokomobilen — Lokomotiven *
Gasmotoren - Fabrik A. - G. Köln - Ehrenfeld c. £vorm .

chmltz ).
Zweig - Büro Karlsruhe , Ingenieur M. Berger , Yorkstrasse 15.

Nut * bat *0 Geldgowfnnof

RonstanzerGßidMßrie
Ziehung am 28m Doxht *. 1911m
2563 Geldgewinne bar ohne Abzug Mark :

QL O» 0O« c2 ^ rs «o «

S5 "5

= cS «r» £

Photogr. Anstalt
Werderplatz 31 liefert

30000
Hauptgewinn ev.

15000
1 Prämie

lOOOO
IL Hauptgewinn

5000
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etc . etc . etc .
liOSfi Ä M "I _ U Loee 10 Hark .JJUötJ il 1U . 1 .- . Porton. Uste 25 PL extra.Za beziehen durch die Generalagentur
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Bankier SWIWM
jeder Höhe , allerorts 4° /o an . Ohne Borspesen. Schnellste, reellste Erledig .,durch Richard Faulhaber , Berlin 79 , Friedlichst! . 207 . 10580a,j .9

Jede Plättanstalt
oraucht eine Patentpiättmaschine von der

ForsterW3scfeerei-KaacHneBlabri&Biim8ch&H&aiBer,Forsti .LM8
7500Stück im Betriebe. Offerte kostenlos. WM m.

MW O
H IOSo

Bestellen Sie
lei Wilh .Schubert , Sreooerei , Freiburg i. ß

ein Postkistchen 7426a
Echtes Schwarzwälder kirschwasser.

( S Flaschen Mk. 7.'10 frko . Nachnahme.)
Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . ^ K .

12Visit, glänz ., von Jl 1 .60 an,
Lahmet , „ „ „ . 4 .50 „Postkarten „ „ 2 .50

jede Gegenverpflichtung , das hübsche
Buch „ Familien - Chronik" . Adressen
an Hoforuckerei Friedrich Gutsch . 1561

s
UMSONST ERHALTEN SIE

_^Prochtkatalog und Kaufen^_
HmderwagenVerdeddportwastn
! Sifiliegewagen »
« RTOOdhafeicn vondenn DEXTrSCH- oLAND ALLEIN<&EktdnPnveiebefemdca i—
! Kinderwagenfabrik I ?
7uhusrrctbar,Grimmat -Sa .

. Hebammes
P . Meuwly , n p n {
19, Rue de Berne , L» C II I .

Pensionäre zu jed . Zeitp.
Diskr . Klinik in Frankr.

Weinhefe
kaust in jedem Quantum

Max Homburger ,
Branntweinbrennerei ,

17510 Karlsruhe . 12 .9 \

■II !

Für Drogisten sehr ge-
geeignetes 3 .3

Kaus ^in einem aufstrebenden
Jndustrieorte m . groß . Durchgangs¬
verkehr, im Mittelpunkt des Ortes
an der Hauptstraße gelegen , mit
großer Umgebung , ist unt . günstigen
Zahlungsbedingungen preiswert zu
verkauf. Angebote nnt . Nr . 10988c
befördert die Exp. der « Bad . Presse"
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Als hochwillkommenes
und zugleich nützliches Wsiünachts - Gesclienk für Knaben

empfehle ich die echten 19345

Die Nummerierung nach der
wirklichen Grösse ( ganze
Körperlänge ) ermöglicht es,
einen passenden Anzug ohne
— Anprobe zu wählen . —

Auf Wunsch Umtausch
gleich nach dem Feste.

PtfMisä, solid anü Saaerbaft .
Gesunö&eitiidi von u -ülMr-
--------- barem Nrrt . =

Vorzüglicher Sitz.
Elegante Formen .
Kein Flicken mehr .

Ausführliche illustrierte Kataloge
gratis und franko.

er *
Ludwigsplafz ,
Ecke Waldstr .

empfiehlt sidi in Herstellung u. Montage
aller Art von Eisenkonstruktionen, als
Datier , Säulen , ganze Hallen und
Gebäude , Kranbahnen, Kohlenver-
Udeanlagen , Brucken , Gittermasten.
Kostenloser Ingenieurbesuch, Projekt-

vbearbeitung und Kostenvoransrhlige.
Telephon Durlach Nr. 7.

Zum bevorstehenden Weibnachtsfeste
empfehle mein

reichhaltiges Lager

ft

ä© H
aller Art .

Wecker . von e# 2 .50 an
Herrenuhrer „ „ 4.50 „
Bamemshrcn

(echt Silber) „ „ 8.— „
, lamesabren

(echt Gold) „ „ 20 .— „
Hegulateura (u Ta?-Geh -
u. Schlagwerk) v . 10 .“ an Sin»**

Mod ' rne irou>e..winger und Salocnhren . . . . von o4i 17 . — bis ©// 60. —
Standuhr (eiche) mitwundervollemViertel- n. Stundensehlag auf 6 Gonge# 125.—

|J „ OSÜtnnninnan wie Ketten für Herren u . Damen, Broschen,
fl “ 0. S1 BSFWiliB Ria ge, Armbänder , Maissehettenknöple ,tu u, illiUui II ui Uli Krawattennadeln, Colliers etc. etc.

Für sämtliche Uhren leiste 3 Jahre schriftliche Garantie . 19099
(früher Siede )

Kreuzstr . 17

Krosses
Laser in

Herrn. Schreiber,
Herzliche Bille um Weihrmchlsgaberr.

Beim Herannahen des schönen Weihnachtsfestes gestatten sich die
„Barmherzigen Bruder ' (zur Pflege männlicher Kranken ohne Unter¬
schied der Konfession ) die herzliche Bitte um Wethnachtsgaben tn teder
Form , damit es ihnen auch in diesem Jahre wieder möglich ist . Arme
und Kranke in notwendig scheinender Werse zu unterstützen Gaben
nehmen gerne entgegen : Herr Geistl . ätat Knorzer , Erbprtnzcn -
stratze . sowie Bruder Vorsteher, Blumenstraße 5 . B385d4

Allen edlen Wohltätern im Voraus ein herzliches „Vergelts Gott ".

Allgemeine Ren
’enansto !

zu Stuttgart .
HSehste Sätze für Leib • Renten • Versicherungen.

Generalvertretung : WilhslmMussgnug
Karlsruhe, Seminarstr . 5 . — Tel . 1351.

17843
10.9

sind außergewöhnl . billig abzugeben
Kaiscrftr . l33,1TreM ^sch
Eingang Kreuzstr. . bei tz. Kl. Kirche .

Verlobungskarten
werden rasch und billig angefertigt in der

Druckerei der „Badischen Presse “.

Gelände-Kauf.
Ich suche in der nächsten Umgebung von Karls¬

ruhe zirka 40 —60 OOO qm Gelände,
- geeignet zur Erstellung

von Privathäuser . Die Entfernung von Karlsruhe darf höchstens
20 Minuten mit der elektr. Balm , oder 15 Minuten mit der Staats¬
bahn betragen . Anschlußmöglichkeit an Wasser-, Gasleitung und
elektr. Licht ist Bedingung. Angebote an

Liegensebaftsbfiro Kornsand
Karlsruhe i . B . 19336

v n ’l m als Buchhalter,Sekretär,Ver -
0 04 ilti waiter erhalten junge Leute

a nach 2—Smona ' l.griindiich.
Ausbildung . Bisher ca. 1500 Eeamte
verlang ' . Prospekt gra’is . 10.S75a .26.4

Dir . t K einer , Leirtzig - Lind . 63.

M. Techm . . er-^elüMkl
(LandrSvrrwalt . d . dcutsck'.T .- Verb. l

GLeUenvernntUmtg
kostenlos f . beide Teile. Jederzeit
offene Stellen u. geeignete Kräste.
Auskünfte d . d . Etellenvermittl .-
Obmänner u . uns. Zweigvereine in
Konstanz, Lörracb , Freiburg , Offen¬
burg , B .-Äaden, Rastatt , Karlsruhe ,
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauvtstellenvermittlungen : , . *
Karlsruhe , Sopbienitr . 89 . W .
Mannheim , Brethovrristr . 12.

ZUP,er Msk»,
perfekt in Stenographie und Ma¬
schinenschreiben und mit leidstereu
Büroarbeiten vertraut , von einer
Elektrizitätsfirma zum sofortigen
Eintritt gesucht . Offerten mit An¬
gabe der Gehaltsan,prüche unter
Nr . 19276 an die Expedition der
„ Badiscben Presse" erbeten. 2.L

Vertreter gesiicSii
aeeen hohe Provision für kon¬
kurrenzlosen Massenartikel, der bei
Viehbesitzern und Landleuten leicht
abzusetzen ist..

Offerten unter Nr . B37979 an
die Exped . der „Bad. Presse". 2.2
HerrenkVX aa « Bekanntschaftenals

mit 0U8kl "Bertreter ges. 150u.
Prov . Off .an d . „Nimrod" Leipzig-V .

Vertreter o Agenten!
2Bit können Nachweisen , daß uns.

Vertreter und Agenten mehr als
200 Wochentl . verdienen . Sollten
Sie weniger als 20 Wik. tägl . verd.
wend. Sie sich sof . an uns . Unsere
Prospekte . zeigen Ihnen den Weg,
uni . Svezialartikel tun das übrige .
Herren. Damen , u . junge Leute.
Voll - u. Nebenbeschäftigung . Wir
zahlen 500 ML, falls wir auf Ver¬
langen nicht sor. Freimufter senden.

Horton , Berlin IV . 111,Körnerstraße 2. 6264a

iidnet.SrS ^ ; Betitelet
Off. «Gärtn . Rundschau" eipzig -V .
fäorffOfOf für Neuheiten sucht
4?vUU >lvl P. holfter , Breslau 33.

Hoher Verdienst.
Lebensstellung .

Die General -Vertretung unserer
Kranken- Unfall - und Sterbegeld -
VersicherungnebstneuzeitlichenVer -
sicherungs-Combinationen zu ver¬
geben . Nichtfachleute werden ein-
gcarbeitet .
HttiblC Franks. Verstcherungs -

Gesellschaft e. H . Frank¬
furt a . MW., Direktion und Haupt¬
kasse Keil 31 . 10986a

Äslmere Existenz
mit 3 - 40 « Mark Ein¬

kommen monatlich
bietet d . Generalvertretung einer
ren . Fabrik mit konkurrenzlosen
Bedarfsartikeln . Zur Uebernahme
sind ca . Mk . 100 .— erforderlich .

Reflektanten erfahren Näheres
unter Nr. B38862 an die Expedition
der „Badischen Presse " .

Glänzende Existenz !
150 —700 Mark i . Monat verdient intellie .
Dame od . Herr d . ein Postversandgeachält
nach uns . glanzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1 - 3 St. tägl . !. Hause . Fast eine
Kapital , k. fcager uitig . Kostenl . Auy ->-
Dr . G . Weisbror' & Co. , Berlin53 128.

10641a
200 —600 Mark

per Monat im
i, Nebenberuf kann

jeder intelligente
Herr oder Dame durch ein Post¬
versandgeschäftin eigener Wohnung
verdienen . Glänzendes Erwerbs -
ivstem. Näh . kostenlos durch
Dr . Aders & Co ., Berlin -
Sch ., 554 , Hauptstr . 8 . 9388a

3 —6 Mk . tägl . V erdienst
a . mein . Strickmaschinen f. Häusl .
Erw . Anz. 30—100 Ji Prosp . grat .
Rich. Wünsch. MWühlbausen Th .
Vertr . u . Anlerne

^
t E . Gutermann »Ertinaen ( Wtbg .) 10207a

sür die hiesige Generatagentur
einer badischen Vers. - Gesellschaft
wird per 1 . Januar 1912 ein
•m ~ Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht .

Offerten unter Nk . B38484 an
die Exped. der „Bad. Presse " erb . 2.2

ItKTALLDRAHTLAMPE

NW

Offene Stellen
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Post Eßlingen 76. 7803a *

gesetzten Alters , für Bankgeschäft
sofort oder per 1 . Januar gesucht.
Ter Posten ist angenehm und
dauernd , doch Kaution erforderlich.
Offerten mit Angabe der Kaut ons-
fähigkeit , Gehaltsansprüchen , Z :ug-
nisabschristen u . evtl. Photographie
befördert unter Nr . B38797 die
Expedition der „Bad . Presse" . 3.2

an allen Orten , die zu Hause stän¬
dig gntlohnende . einfache Hand¬
arbeit ansertigen wollen , wenden
sich an Mari« Koneberg, Stickereiver¬
sand , Kempten i . Allgän 32 . Vor¬
kenntnisse nicht nötig . Näheres mit
Must . geg . 40 4 i . Marken. «„040 .16

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbe er.) :

gelernte und «nge ernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 18666

Dienstboten «nd sonstige Hausangestellte :
für das Liste !- und Mirtscliaftsgerverde :

egliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldiener ,
Hausburschen , Buffetdamen , Kellnerinnen tc .

Städt . Arbeitsamt , Karlsruhe.
Telephon Nr . 62 » . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 n. 2—6 ,

bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
«nd Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerb «.

aufmann.
j der schon gereist hat und miliiärsrei ist , findet in hiesigem Engros-
Geschäft auf 1 . März Stellung für Reise und Kontor.

Offerten mit GehaltLansprüchen und Zeugnisabschriften unter !
Nr. B38738 an die Expedition der „Bad . Presse" . 2 .2

Für unsere
Mannesman » Mulag -Lastwagen

suchen wir erstklassigelf© s* Iretep
mit besten Referenzen und Beziehungen . 11109a .2.1
Moloren- und Lastwagen Ast ien - Tessllschaft . Aachen.

SBBSBEZ

fl

Gewandte , seriöse

A( oieespoi » dent » lt
für ein lebhaftes Geschäft per 3.3

sofort
oder per 15 . Dezember gesucht . Bedingung : Shmit Premier
Maschine, mögl . Stolze -Schrey Stenographie .

Offerten mit Zeugnisadschrifen , sowie Gebaltsanfprüchen
unter Nr . 19161 an die Expeüition der „Bad . Presse" erbeten.

3—5 Mb . tag ick. stand . Mienst.
IV Gesucht sofort

an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer
Tdikotagen - und Strnmpfstrickerei . Vorkenntniffe nicht
ersordertich. Anlernung sehr leicht und kostenlos . Hoher ,
ständiger Verdienst . Arbeitslieserung nach allen Orten Deutsch¬
lands franko . Prospekte mit glänzenden Dankschreiben kosten¬

frei und franko . 101450.13 .6
Trikotauren - und StrunipfwarenfHbrik

Weher & Fohlen , Saarbrücken C. 4 .

Gesucht zum sofortigen Eintritt
ein tüchtiger
Mechaniker ,

int Stanzen - und Schnitten - Bau
erfahren . Dauernde , gut bezahlte
Stellung . Ullla .2 .2

Büche, Lauble «. Comp.,
Triberg (Baden ).

Tüchtige, selbständige

Beizer «. Polierer
sofort gesucht. 11112a.2 .2

Möbel - Fabrik
Karl Stier Söhne , Rastatt .
Wem» ÖuÄÄ
welche in fürstl ., grast , und herr¬
schaftlichen Häusern Diener werden
wollen, gesucht . Prospekt treu ^

—
Kölner Dienerfachschule , Köln .
Christophstrabe 7 . 10797a.3.2

Gesucht Anfang Januar

einfache Stütze
od. befferes Mädchen f . Küche u .
Hausarbeit über Burschen . Etagen¬
haushalt von 2 Pers . Zeugniffe u.
Gehaltsansprüche an 11104a2 .2

Frau von Schroetter ,
D ieuze i . Lothr .

Auf 1 . Januar wird ein braves .
anständiges Mädchen gesucht, das
gewandt ist in allen häuslichen
Arbeiten und kochen kanit. B38790

Schirmerstraße 1. II . Stock.
Allemstehendes, evang . lüngeres
Were5 Mädchen-

welches kochen kann , Hausarbeit
verrichtet, sich in gut . bürgerlichem
Haushalt wohl tühlt , findet tn
kinderloser Familie angenehme
Stellung . Eintritt 1 . Januar ev.
später. Offerten erbittet 10965a

Frau Privatier Molitor ,
Ladenbura am Neckar.

Tüchtiger, zuverlässiger 110“ a

Chauffeur ,
selbständiger Reparateur , sucht
Stellung bis 1 . Jan . 1912. Gest.
Angeb . erb . unt . S . M . 1301 an
Rudolf Vlosse , Zrtnttaart . 2 .2

Krankenpflegerin ,
in allen Zweigen d . Krankenpstege ,
sowie auch im HauSH . erf . , s. Pa« ,
« tellg . Off. unt . Nr . B38546 an
die Erved. der „ Bad . Preffe "

. 2.2

Bäelierel
mitWvhnung per sofort oder
später zu vermieten . 110470.4,2

H. Deg ler Söhne , Rastatt-

Akppurrerstr. 29 b
ist der 3 . Stock , bestehend aus 5
Zimmern , Badezimmer , Sperse -
tammer , Balkon, 1 Fremden - und
1 Mädchenzimmer, 2 Kellern , aus
sofort zu vermieten . 18107

Näheres daselbst parterre .
Putlitzstr. 6, 3 . St . , hübsch mobl .
Zimmer mit Frühstück, evtl . m :t
Klavier , in ruh . Hause sofort od .
später zu vermieten . B38483
Schönes, großes , unmöbliertes

Zimmer, Eing . sep . . geeignet auch
rar Büro oder Lager per sofort zu
vermieten. Näh . Rudolfstratzc 31 ,
Ecke Durlacherallee , 3 . Stock._ .

Tff ” Pension . ■« ;
1— 2 Schüler höh. Lehranstalten

finden Ausnahme in gutem Hause
zur Miterziehung des einzigen .
12jährigen Sohnes (Quartaner des
Gr . Gymnasiums ). Liebevolle müt¬
terliche Pflege , sorgf. Ueberwachung
der Schularbetten , event . Nachhilfe .
Prima Res. Off. unt . 3538166 an
die „Exped. der „Bad . Presse " . 3 .3
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finden 8 !e bei kesicbligung meiner Spezial -Geschäfte

Kaiserstraße Nr
.

187 und Douglasstraße Nr
.

Gebrauchte Instrumente wie nen hergerichtet , solange Vorrat reicht.
Pianos von Mk . 300 .— an.
Sprechmaschinen in allen Preislagen.
Original - Grammophone von Mk . IO — an.
1 Spieldose mit 30 Platten . statt Mk. 150 — Mk. 25 .—
1 Polyphon mit 15 Noten . . . . . . . statt Mk. 350 .— Mk. 50 .—
1 mechanische Zither statt Mk. 700.— Mk. 150.—

Violinen , Mandolinen, Zithern , Mundharmonika
sowie alle übrigen Instrumente billig auch auf Teilzahlung . 19362

Verlangen Sie Katalog gratis . Telephon Nr . 339

Kaiserstrage
187 Johs

.
Schlaile Douglasstraße

24

Weihntfiten rtfttnäher
und damit die schwierige Frage „Was
schenke ich?" Jedes Geschenk läßt einen
Schluß zu auf die Person des Spenders .
Die Gabe ehrt den Geber, oder sie setzt
ihn herab . Wenn alle Herren , die
Damen zu beschenken haben , sich von
diesem Gedanken leiten lassen , werden
sie von selbst dazu kommen, die belebten

Konfitüren . das Entzücken der Damen, '
als Weihnachtsgeschenke zu bevorzugen .
Wirkliche Freude und herzlicher Dank
ist ihnen sicher . Reichardt-Konfitüren wer¬
den aus edelsten Grundstoffen in Mi¬
schungen die jeder Geschmacksrichtung
Rechnung tragen , hergestellt. Ihre her¬
vorragende Qualität und ihre vornehme
Aufmachung haben sie zu äußerst belieb¬
ten Festgeschenken gemacht. Verkauf von
Reichardt -Kakao, Schokolade, Konfitüren
und Haemoglobin -Präparaten zu Fa¬
brikpreisen in 100 eigenen Filialen in
allen größeren Städten Deutschlands , in

Karlsruhe i . B.: Kaiserstr . 1W8.
Fernsprecher 2057. 9337«

PrMsches Weihnachtsgeschenk !
Schlafdecken

für größte Betten passend , 18698 .6 .3
per Stück Mk . 2.40 , 2 .60 , 2.80 , 3.—, 3.30 , 3.80 , 4 —
, , „ 4.50 , 4.80 , 3.—, 5.30 , 5.80 , 6.— , 6 .50
. . „ 7.—, 7.50 , 8 .—. 8 - , 9 .50 , 10 .—, 10.50
. . „ 11.—, 11.50 , 12.— .

Arthur Buer
Kaiferstratze 133 , 1 Treppe hoch.

Eingang Krenzftratze, bei der kleine » Kirche.

Bouillon
Würfel

Spöhrersche
Höhere Handelsschule Calw im württ

Schwarzwald.
Pensionat .

Institut I . Banges für Handelswissenschaften .Sechsmonatlicbe Fachkurse .Akademiekurs . Prakt . Uebungskontor .
Pechsklassige Realschule , Vorher, für das Einj.-Examen.jtuslflmlerkurs . — Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Ad :esse. 10248a .16. 14
mspekto dnrelt > irekfor Heber ,

ü Neuaufnahme 10. Januar 1912.

Gegenüber d. Bahnhof, modernst. Komfort
Zimmer mit Bad u. W. C. Renomm. Restaurant •

Hotel ChriftoioJi 10229

derCompig 11 EBIG
Wo es sich um Verbesserung von Suppen , Saucen ,Gemüsen usw. handelt , empfiehlt sich die Verwendung
vonLlebig ’eFleisoh - Extrakt,welchesden Eigengeschmack

der Speisen nicht verdeckt .

Kamelhaar - Decken
angenehmste und wärmste Schlafdecken

empfiehlt
in allen Preislagen von 8 .50 an
Otto Fischer (vorm . J. Stüber),
Telephon 270 Grossh. Hoflieferant Kaiserstr . 130

Karlsruhe .
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

An den 4 Sonntagen vor Weihnachten Ist mein Geschätf
4 .4 von ü bis 6 Uhr geöffnet 1678*

werden rasch « nfe billig angefertigt
in der

kill Druckerei ifec „Lall. Presse
".

9

Karlsruher möbelhalle
der Schreinermeister - Genossenschaft (e. G. m. b. H.)

Tel . 2487 Herrenstrasse 46 Tel . 2407.

Komplette Zimmereinrichtungen in 9 S . ochwerhen.
Anfertigung von Möbeln jeder Art nach eigenen oder
gegebenen Entwürfen . — Eigene Tapezierwerkstätte.

12759

50 Prachtbetten. -
WW 1 ÖUVIIWVUUIII Köper mit 17 Pfund Halbdaunen , das . £7Bett 30 Mk. Dasselbemit prima Halbdaunen 35 M. Feinst Daunenbett 40 M. S JsZweischläfrigkosten dieselben S M. mehr. Garant : Umtausch oder Geld f *
zurück. Preisliste üb . Betten, Federn, Inletts ums. u. frei . Viele Dankschreib. ’■
Joh . Parensen, Westfäl . Bettenfabrik , Brakal, Kr. Höxter No. 460 .|

Mk3
3 frischmelkende und 3 hochtragende

Holländer Kühe abzugeben.
Cut MmOu !>. MrimliliiiM

am Rhein 11100a2.2

Lin Pupoemvagen
ju laufen gesucht .

Offerten unter Nr . 5838882 andie Exped . der «Bad . Presse" erb.

Wer nimmt 11 Monate alteS
Kind -WZ

in liebevolle Pflege ? B38825
Näheres Tchillcrstraßc 28 , III .
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